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30 November . q ««
12 December A öbb*

Chronologisches Verzeichniss der seit dem Jahre 1801 bis 1866 in Kasan gedruckten arabischen, türkischen, tatarischen und persischen Werke, als Katalog der in dem asiatischen Museum befindlichen Schriften der Art, von B. Dorn.
Das Gouvernement Kasan zählt bekanntlich eine 

sehr bedeutende Anzahl tatarischer Einwohner —  
442,349 (in der Stadt Kasan selbst 9,053) bei 687 
Moscheen und 408 Schulen (Medresen) Sie gehören 
zum Ressort des Mufti von Ufa, welcher im Ganzen 
2,074,182 Seelen, 3550 Moscheen und 1569 Schu
len umfassen soll. Wenn jene Einwohner sich auch 
nicht gerade mit der Wissenschaft nach europäischen 
Begriffen beschäftigen, so hat es unter ihnen doch im
mer einzelne Individuen und namentlich aus dem geist
lichen Stande (Mulla’s) gegeben, welchen das Studium 
der in der Überschrift genannten Sprachen nicht fremd 
blieb. Sie werden dazu schon durch ihren Glauben 
hingeleitet, dem zufolge sie namentlich des Arabischen 
nicht entbehren können. Ihre M uttersprache aber ist 
das Tatarische und auch das Persische wird in ihren 
Schulen nicht ganz vernachlässigt. So ist es denn ge
kommen, dass es unter ihnen M ehrere gegeben hat, 
welche selbst durch literarische Arbeiten bekannt ge-
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worden sind, z. B. S a ïd , und Ib ra h im  C h a lf in  (f  
1828), M ahm udo v , M u lla  H u sa in  F a is -C h a n o v  
(f 1866) u. A.

Es konnte nicht fehlen, dass die Tataren, welche 
inmitten der russischen Bevölkerung lebten und mit 
ihr in beständigem Verkehr waren, sich von der Nütz
lichkeit des Bücherdruckes überzeugten. Sie mussten 
wohl einsehen, wie das gedruckte Exemplar eines 
morgenländischen Werkes einer Handschrift vorzuzie
hen sei, zumal die von tatarischen Absohreibern ge
lieferten Abschriften sehr häufig von vielen Fehlern 
nicht frei sind. Auch konnte es ihnen nicht entgehen, 
wie leicht ihre Schriften durch den Druck verbreitet 
und Jedem zugänglich gemacht werden konnten, wäh
rend eine solche Verbreitung durch Abschriften ge
radezu unmöglich war; vergl. B e ila g e  I. Und hat
ten sie sich einmal entschlossen den auf Verfügung 
der Regierung gedruckten Koran zu gebrauchen und 
dann ihn selbst zu drucken, so konnte auch dem 
Drucke anderer Werke weiter kein Gewissenshinder- 
qiss mehr entgegenstehen. So sind die von d. J . 1787 
an auf Befehl der Kaiserin K a th a r in a  II. in der Se
natsdruckerei zu St. Petersburg gedruckten Korane 
nicht ohne Einfluss und Erfolg geblieben ’).

\ )  Diç StenjpeJ, welche zu (JJe&en, Ausgaben geschpitten wer
den, dienten auch zum Abschlag der Matrizen, die jetzt noch in 
Kasan befindlich sind und mit denen jetzt der Koran gedruckt 
wird; nur sind die Vocalzeicfien zu meiner Zeit neu angefertigt und 
auf einen schmäleren, Kegel gegossen worden. Die arabischen Ma
trizen wurden im Jahre 1800 oder 1801 der hiesigen orientalischen 
Druckerei geschenkt, also noch vor Einrichtung der Universität. Gr.

Die, soviel mir bçkann^ ist, älteste russische Übersetzung des 
Koranes ist die auf Befehl P e te r ’s des Grossen verfasste und im 
Jahr 1716 gedruckte. Das Museum besitzt sie: AjiKopairt o Maro-



Es is t ohne Zweifel den erwähnten Umständen und 
namentlich auch der Fürsorge der Regierung für ihre 
muhammedanischen Unterthanen zuzuschreiben, dass 
sich in der Druckerei der i. J . 1804 in Kasan gegrün
deten Universität eher arabische als lateinische Typen 
befanden; s. B e ila g e  I, q. II. F ra e h n  liess bekannt
lich i. J . 1808 eine Abhandlung über Samaniden- und 
Buwaihiden-Münzen in arabischer Sprache erscheinen, 
weil es eben noch keine lateinischen Typen gab. In 
der Folge entstanden auch mehrere Privatdruckereien, 
aus welchen orientalische W erke hervorgingen und 
namentlich die von S ch ew itz  (1840), welche 1849 
an Nie. K okow in  überging und die
von R a h im -D s c h a n  Saütov 
i. J . 1843 — 1844. ’ r

Aus diesen Druckereien ist nun eine grosse Anzahl 
von Schriften grösseren oder kleineren Umfanges her
vorgegangen; nach dem folgenden Verzeichniss weit 
über hundert. Die meisten der Schriften wurden oft, 
und nicht selten in tausenden von Exemplaren abge
druckt. Ich habe in der B e ila g e  II. die Anzahl der je  
in den Jahren 1 8 5 3 —  1859 gedruckten Exemplare 
einzelner Werke angegeben; dieselben können als 
näherer statistischer Nachweis über den Vertrieb, 
die Verbreitung und Benutzung derartiger Schrif
ten dienen. Wo so viele Exemplare abgesetzt werden 
—  es gehen deren freilich auch viele nach Mittel-

Merk min 3aK0Hi> Typeujciii, iipeBeAeHbni ct> <i>paHn,y3CKoro a3i>iKa 
Ha pocciuciun. HaueuaTaoi HOBeji teieMT» I^apcKaro BejiiuecTBa. Bt> 
CaHKTxniTep'BÖyprcKOH Tinorpa<i>iii, 171G ro^y, bt» M'bciiu.’fe êKCM- 
öpiii. fol.— Über die St. Petersburgisclie Koranausgabe s. d. alpha
betische Register s. v. (j  1̂ 5.



asien, Buchara u. s. w. — , da muss es doch eine sehr 
bedeutende Anzahl von Käufern und sonstigen Lesern 
geben. Freilich auf tiefere wissenschaftliche Beschäf
tigungen weisen diese Schriften, mit wenigen Ausnah
men, nicht hin; sie beziehen sich eben auf den mu- 
hammedanischen Glauben und sind offenbar mehr für 
die tatarische Schuljugend und das Volk, als für höher 
gebildete Leser berechnet. Und so ist der Kreis, in 
welchem sie sich bewegen, ein verhältnissmässig en
ger. Immer wieder dieselben Schriften und verhält
nissmässig nur selten taucht eine neue Erscheinung 
von einiger Bedeutung auf.

Ein vollständiges, leicht übersichtliches Yerzeichniss 
dieser überwiegend von Tataren besorgten Druckwerke 
ist meines Wissens noch nirgends besonders mitge- 
theilt worden, obgleich den Orientalisten des In- und 
Auslandes ein solcher Beitrag zur morgenländischen 
Bibliographie als Vervollständigung von Z e n k e r ’s 
Bibliotheca orientalis nicht unerwünscht sein dürfte.

Das hier folgende Verzeichniss nun, hoffe ich, wird 
um so vollständiger sein, als es auch nach officiellen 
Angaben verfertigt ist Hr. G o ttw a ld t in Kasan ist 
so freundlich gewesen sich dieser Mühe zu unterzie
hen. Es ist also zum grössten Theil die Arbeit des ge
nannten Gelehrten, welche in dem Verzeichnisse er
scheint. Ob in den Jahren 1810, 1811, 1813, 1814, 
1815 u. s. w. gar keine Schriften erschienen sind —  
darüber habe ich keine nähere Auskunft finden können.

Das Verzeichniss verdankt eigentlich und vorzüg
lich meiner Absicht, einen gedruckten Katalog der in 
dem asiatischen Museum befindlichen Druckschriften



der A rt —  ich möchte sie Tdtarica  nennen —  zu be
sitzen, sein Entstehen. Ich habe daher die Titel der 
Schriften, welche sich in dem Museum befinden, ent
weder in dem Verzeichnisse oder in dem ergänzenden 
alphabetischen Register vollständiger nach den ge
druckten Exemplaren selbst angegeben ; dieselben sind 
überdies in dem ersteren mit einem Sternchen (*) be
zeichnet. Man wird daraus ersehen, dass dem Mu
seum zwar viele Ausgaben fehlen —  worüber wir 
uns leicht trösten können —  aber verhältnissmässig 
nicht viele von den angegebenen Druckwerken selbst, 
welche übrigens wohl auch noch aufzubringen sein 
werden. Dass ich auch von Muhammedanern in St. 
Petersburg, Moskau, Tiflis, so wie von christlichen 
Orientalisten und Anderen an verschiedenen Orten her
ausgegebene Schriften mit aufgenommen habe, wird 
mir wohl Niemand verargen. Eine Vollständigkeit habe 
ich in dieser Hinsicht durchaus nicht erstrebt.

Noch will ich hinzufügen, dass der leider im Sep
tember d. J . verstorbene ehemalige Lector der ta ta
rischen Sprache an der hiesigen Universität, M u lla  
H u sa in  F a is -C h a n o v , auf meinen Vorschlag einge
gangen war, ein solches Verzeichniss in ausführlicherer 
Fassung zusammenzustellen. Ich weiss aber nicht, wie 
weit er in dieser Hinsicht fortgeschritten war, oder 
ob er überhaupt die Arbeit schon begonnen hatte. E r 
wollte sie nach seiner Rückkunft aus den Kirgisen
steppen ernstlich angreifen —  er ist aber nicht zu
rückgekehrt, wie ich an einem andern Orte (St. Petersb. 
Zeit. 1866, Fs 230) schon angegeben habe. In der von 
ihm nacbgelassenenSammlungvon orientalischenHand- 
schriften und Büchern, welche für das Museum er-
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worben worden ist, findet sich in Bezug auf den frag
lichen Gegenstand nichts vor.

1801.
8°.
8°.

S. F ra e h n , opp. post. msc. T a ta rica , LXXIV,
4), S. 19, B e ila g e  I. u. d. Register unter

1802.

* 2) kl. 8° (2 Ex. Editio nitida, rara. Fr.).
4°.

* ù k *  k 12° (ohne besonderen
Titel).
Das arabische ABC nebst den muhamrnedanischen 

Glaubensartikeln tjL ^ J  kLr* und Gebeten. In dem 
gegenwärtigen Verzeichnisse ist dieses W erkchen, 
welches sehr oft gedruckt worden is t, auch durch 

<jLI oder bezeichnet. Nament
lich in den früheren Ausgaben fehlt oft jede Titel
bezeichnung.

* 0 ^oj> J**, kl. 8°. Vs. (Der Titel ist nicht da), ge
wöhnlich : oder (Ed. nitid.).

* 4°.
2) Die Titel sind genau nach den Originalen gedruckt. Etwaige Verschiedenheiten also finden sich auch in den letzteren.^ Über die 

Sprache, in welcher die Schriften verfasst sind, s. das alphabetische 
Register. Auch das gegenwärtige Verzeichniss ist von mir alphabe
tisch geordnet worden. Vs. =  in Versen, Gedicht; Cr. =  Datum der Censur.



—  539 —
* j f  4°. (Sehr selten).

1803.
t W ) 3) 4°.^  '

* der Koran, nach den 30 Theilen (J_>l) her
ausgegeben. In jedem Bändchen befinden sich 
deren drei, z. B. das erste Bändchen enthält 
Th. 1 — 3 ; das zweite e j l l )  4 —  6 u. s. w. 
10 voll. kl. 8°. (Selten).

* kl. 8°.
1804.

C jIxiJ) j^ s 4°.
j î / J l  8°.

F ra e h n  a. a. 0 .
1805.

J l i  8°.
8°-

F ra e h n  a. a. 0 .
1806 *).

* 8°.
* L «jJl d. i. 12°- (8 Ex., von denen 1 def.).
* 0 ?UT 4°. Vs.

3) Die in Parenthesen eingeschlossenen Wörter• 'i - " roder befinden sich je auf dem Vorderblatt oder in
der Schlussbemerkung. Häufig ist gar kein besonderer Titel da.

4) Mit geistlicher (Kasan.) Censur: * <ü UL
eine polemische Schrift gegen die Muhammedaner, in Karas im 
Jahre 1220= 1806 0J l-Jj i )  gedruckt, kl. 8°.



4°. (in 8°-Fonn. u. S. li:M i). Vs.
* ^ > U l  C .Ü  4° (2 Ex.).

1807.
* k l- 8°* (2 E x -)- 
* ^ u r j r ^ 8°-
* o Lj 8°.
* C iU  4°.
* ^ L f d L l lJ  « J ~  8°. (Selten). (2 Ex.).
* J j \  4°.
* d U i*  4°. (2 Ex.).

1808.
* 4°. (2 E x ., das eine auf weissem, das 

andere auf blauem Papier).
d j j ^ l  i  ̂ 1 QjPyAt Bei F ra e h n  a. a.

0 . und auch sonst finde ich diese Schrift nicht 
erwähnt.

 ̂ 4°. (3 Ex.).
* S*L+Ü> 8°.

18098).
* j \ j S \  4°.
*  vä LiiP  4 °. 5

5) In diesem Jahre erschien auch: A36yKa h rpaamaTHKa TaTap- 
cKaro A 3 b i K a  ci> n p a B i u i a a i n  Apa6cKaro U T e i n a ,  n p e n o A a B a e M b i n  b t >

H m q . K a 3 a H C K o f t  T H M n a n i i L  ^ J j i  v £ L i $ L i * J ^ L i



1812* 6).
* J k A  ù W  12°.

18167).
* ^ j l iol.
* «J*>L8) kl. 8°. \
* ^  3 ^ ,  kl. 8». /  VerSChied' AUSg'

4°.
1817.

1819.
ü ■ j^****b
4aw I AI *1 j i j  t j  .»*u»l J  I

«Jj,*® dJL. i r r r t
Der russische Titel hat das Jah r 1822: 5Ku3Hb 

rJ,HcnHrn3T> - Xanä h ÂKcaKT> -  Tniuypa n np., cocTaBJi. 
Xajrt4>nH0MT>. Ka3aHi> 1822. 8°.

a X s C « J J  L c * J l  O ^ j ÿ  ^
* i j C / *  8° (von Ibrah- Chalfin).

Im J* 1811 erschien: t- j j ^1^.1 ÎLaS I ĵ. !..
jjLÜj) o^J^Âo Ĵ.j ) ^yà^ iOj LX!
* , Anweisung zur Pockenimpfung. Aus dem Russi
schen übers, von Ibrah . Chalfin. 8°. (S. das Register unter ^JLü 
<tcli 1813).

6) Im Jahre 1814: * <j 1 4 4 J )  ü  , ed. Fraehn. 8°.
7) In Astrachan erschien: & * S jy >  ^jL»J ^ J l£.o

OUL ^4u./>r dA
* IA M 8°.

8) wird oft nicht beigefügt gefunden.



* kl. 8°.
* 12°.

1 8 2 0 ’).
* o ^ “ ^ ° -
* Ij»JJ <«2jLj  4°.
* J > J) fol.

1821.
* ^ > L J I  ù ü  4°.

* * j \j A \  4°.
*  v * L >  k l .  8 ° .

1 8 2 2 10).
*  d U i» k l .  8 ° .

9) y j l i j  j i L o  v£1j /1â«3J d<Lj ^ kIjÜ y i

4;) _Jd*_,̂  ^L â  di u r *  f t *  J i - M s *

J j-s ^ S y i ^ ÿ j  —j *  oJifL syai.
IAH Imitai l*l»J ja jJ j 0^-*^ (S*C1 0 ^ \  y ^ t o j L u S j ^ c

(Ji f 1? ^ t j L u J  /̂I L̂ûJ I jl*S 03<tL»
* o-idiu-, iAh*• — £j[j*  ĵj****).
Über die Erkennung der Scheintodten u. s. w. Aus dem Russischen übers, von Ibr. Chalfin. 8°.

10) Im J. 1822 erschien eine Schrift vom Missionär M itche ll 
gedruckt, enthaltend: 1) eine religiöse Abhandlung (j ^ > j  cl>L=»
J y j  <1— I j ,  gedr. in Astrachan 1821; 2)

; 5) J l ^
6)_yULa ) «Jj I ^ J d l â ^ L o  ü )J y >  y 3

* j J j}  d k U ,  gedr. 1822; 7) ^  ^ i l c L ,  d iL . 8®.



1823 ").
* u k r -  ù M  16°-
* kl. 8°.

1827.
J y i  û k l
* _̂*> vâl**i#> kl. 8°.

1832 «).
* u k A ù k '  16“.
* o U * 11 M ' j i  f X )  fol-
* vSJUifl) kl. 8°.

11) In diesem Jahre erschien in Astrachan in der Typographie 
von J. M itchell * &Ua!j 8°.

Im Jahre 1825 erschien: * v u r ^ ,b  0 r , ;  j U j i
u. s. w. Ahulghasi Bahadür Chani historia Mongolorum et Tataro- rum (ed. Ihr. C halfin , unter der Aufsicht und mit einer Vorrede 
von F ra  eh n). fol.

12) î ÖlaJLj j L L  ^  j l ^ J  1 v u r
ed. Kasern - Bek. 4°.

L 0 J , > J  vSIäj^ ^ I jü
d5̂  jJj iflC ^

^ j ^ I ÂcI j ^Iï Î Af  I ^  j^oü^JL^tC y -aIaj 1 ^ uaarj
I I  ^   ̂>a1^ ^ L ĉ 9

d à ^ / J  ^ l o - A # )  d j  ^ ^ 1 ^ 9 _J U  Ij 9  J
dA“_̂ J dAAjLxkJ y* iS  J  A JJ) l ^*mXJ|  ̂Ld .

* o ^ -d j  ed. Erdmann. 4°. Die Schöne
vom Schlosse u. s. w. — 2te Auflage 1844:



—  544 —
1833 3).

kl. 8°.
* J** lâLj.»® kl. 8°.

1834.
kl. 8°. Beide Ausgaben im Februar erschienen.

1835 M).
* Jl>dl fol.
* kJ-i j Î  im Juli kl. 8°.
* im November kl. 8°.

1836.
* j l y U kl- 8°-* L •• • LJ *u . > 10°. Beide Ausgaben im März.
*  J . J .  0 U I  (

* Unsere Ausgabe dieses Werkchens, auf Kosten 
M ah su to v ’s (so öfters, sonst auch richtiger

M aksu tov), gedruckt, giebt den Monat nicht 
an. 12°. (2 Ex.). * 13 *

V  f  ^ 1

13) * v_^ aJl J.©^! q ? ed.
Kasern - Bek. 8°.

14) In der Festung S c h u s c l i a  sind in diesem Jahre von
den schottischen Missionären verfasste Schriften gedruckt worden mit Kasan, geistl. Censur:

a  — b) * (d JL j) Ansprache an die Muhammedaner (Türkisch und 
Persisch) vom Missionär D ittr ich  zum Druck befördert.

c) * j i l  (Pers.), It. von.Strömberg.
d )  * (Pers.), über Judenbekehrungen. It. vom Missionär

Pfänder. Ist die Fortsetzung und das Ende des vorigen Wer
kes (p. v r r  —  w n  8°.



* < JjLaÂÀP ►! kl. 8°. Alle drei Ansgaben im März 
erschienen.

1837.

LJUJ 4 .
cjtj_jL V̂ IaÄäP kl. 8°.
^Jlj j Zj kl. 8°.

KjiHTBeimoe oôkiiiaiiie na noAAancTBO. Untertlianeneid, 
übersetzt von N ik o lsk y .

* i j z j *  ù k )  16°- Auf K osten  A p a n a je v ’s.
* ù M  16°- Auf Kosten M a h s u to v ’s.

J j9
fol.

15) Oo'LHBJienic nn^ani« Typen,Ko-TaTapcKaro c.JiOBapn, cocTaiui. 
Mhx. IlepnyxHHWMTj. (Ankündigung eines türkisch - tatarischen 
Wörterbuches, von Mich. P erw u ch in , früher Lehrer der oriental. 
Sprachen am Gymnasium zu Astrachan). Es soll dabei ein specimen 
dbs Wörterbuches sein.

Mélanges asiatiques. V. GO
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1839,6).
* 1  ‘ U) 1 Ausgaben vom April auf Kosten

- u / ' ( 1 1) M a h s u to v ’s, 2) R a h m c tu l la h ’s.
: J v i  ù k l  I 16«.
* fol.
* ^L JJ <l1c %oS 4°.
* i J j j i  À j i f i  kl. 8°.
* v£1a*«s> kl. 8°.

1840.
* 0 ? L f  j l y U  kl. 8°.
*cÀr< j Uj) 16°. 2 Ausgaben.

cl» 1st J J j  J  4°.
* dlÜI 4°.

1841.
Bis zu diesem Jahre sind alle vorher angegebenen 

Werke in der Universitätsdruckerei erschienen. Ende 
1840 hatte die Buchdruckerei S ch ew itz  sich ta tari
sche Lettern eigends schneiden lassen16 17).

Sch.
t_ilo

v̂ I J qJ a , 40jähriger Kalender, zusammeugestellt von 
R a h m e tu lla h  A m irch an o v . ( ^ jU ^ J ) .

j l j i i l .  Sch.
J j i l l  fol.

16) In St. Petersburg erschien lithogr. * j U l  ^
M ulla Abdul - W ahid b. Sulaim an herausgegeben. 8°.17) Sch. in der Folge =  Schewitz.

von



d u ll Ao9. Sell.
d-as. Sch.

* ^Ùis> 8°.
S ^ i o ,  2 Ausgaben. Sch.

Auszug aus dem 7ten Theil des Koranes, enthält nur 
Sur. I. II. Y. 1 — 4 und führt gewöhnlich den

-oTitel: ^  oder Sch.
1842 “).

^Jl ^ c l d ^ ) ,  s. d. Register unter ^Ü»l.
* j j k k  auf Kosten M a k su to v ’s. 16°.
* ù k K  au  ̂ Kosten R a h im o g h li’s. 16u.
* J L  4°. —  V o ig t, S. CD.

j i l i  fol.
* j \ ß \ \  fol. Sch.

^^LJl dAc <3— &<Okö 4°. —  V o ig t, S. G9.
* cJLüj», im Febr. kl. 8°.
* s^LliP, im März. kl. 8°.
'I' kl. 8°. Sch.

1843.
u ks~  ù k ^
* 4". V o ig t, a. a. 0 . IS)

IS) * 1) TarapcKan xpccTOMa’riu, 2) Tar. rpaMManiKa, cocTaB.i. 
M. II Bäu ob bi m l . (1) Tatarische Chrestomathie und 2) Grammatik 
von Iwanov.) 8°. — Vergl. für 1842—1S52: Voigt, Übersicht (06o- 
ap’buic ii np.) S. GÎ) — 72.



* S ^ if>
* v * Û i* U l. 8°. Sch.

. * »^Lüi»
* S .~ i*  kl. 8°. —  V o ig t, a. a. 0 .

1844.
Im W inter 1843 —  1844 schaffte sich ein kasani- 

scher Kaufmann R ah im -D schan  S aü to v 19) j )
eigene tatarische Lettern an und legte 

eine Buchdruckerei an, deren erstes Product der Ko
ran war. Wo in der Folge keine Druckerei angege
ben ist, ist jedesmal die Universitätshuchdruckerei zu 
verstehen.
0 J j j U I .  Sch.

j y *  12°.
* fol. 3 verschiedene Ausgaben. RS.
* fol. 2 verschiedene Ausg. Sch.
* Univ.-Dr. —  V o ig t, S. 69.
* 4°. Der zweite Theil 1845.
Drei Suren 1. 2. 96.
* väLu* kl. 8°. Sch., 3 verschiedene Ausgaben.
* tiL ü f kl. 8°. RS., 2 verschied. Ausg.

184520).
* j l y ü  kl. 8°. — V o ig t, S. 70.

19) =  IvS.
20) 1) ^Lc l̂J iul J.^J) J,j Loj.o



<jlj ^ \  <JjLl (wahrsclieinlich dasselbe, was sonst 
oder ^1j i \ l  ^-e heisst). Sch.

* 4°- v s *
<tA ĵ d. i.  ̂< ; I  ̂ <*^ J1

^jU suJ I 4°.
LUL.  ̂ d*A ,_Ĵ L*lJ r ^ l  **—>

j^ £  4°. —  V o ig t a. a. 0 .
* b e  ;> 4°.
'■ ' iyXUiJl dj b J t* 1 L f 4°.
o t i l l  fol. RS.
* ù U J l  4°. RS.
:!: j lh c  ^uiJJ ja r^  j .a  v_il*r (d. i. das d.*üjûj). 4°.
! s 0"* ^ ^ ^  ci^LU 4°.
«*■»

o.jJ.<£. Sell.
:': *̂S#I'jt! b <Lolj i_.Sf9A t. 4°.
* dJL; 4°. Univ.-Typogr.
* & ^it>  kl. 8°. RS.
* tiL li» kl. 8°. Sch.

dJL) £ j l  S y S M - Q  4JJ l tJ>AAC d-ÄJ ̂ J j j |  r  e d *
Kasem-Bek. Ih'H* =  1844. 4°. — MioxTecep'i>iojiL-BiirKae'n> h np. 
1845 und 2) ^*Ja5 j 1*laa«oj Jjj v̂_j Lä5̂
o^lj  Aj 4 ^ ili l  cd. Kasem-Bek. 1S45 ( I I).
4°. — In St. Petersburg : * J i  o i j d i i  j & >  v u r ,  lithogr. von 
M ulla Kemal - eddin. 8°.



* Ankündigung der Herausgabe der durch K a 
se in -B e k , 2 Blätter. 4°.

1846.
* J.J. ,jU J  10°.

12” .

* p ljj .; , auf Kosten M a k s u to v ’s. 8".

* ^ > U J  C Ü  4°. RS.
*  B l  k l .  8 ° .

J I (l<wuul d*.ol» 8°.
d J j i  cUi (Gebet für das K a ise r l . Haus), s. Ausg. s. a.

j . j U J i  J  i J L j  8°.
-i' d.<jLk*-c oJjiC 32°.

ol^Ci ^  jaC t jO dJ LuJ 8 .
^ . J I  <ulc d«os 4 \

*  j U  j i x  v u r  4 ° .  R s .

■ IX  8U.
- d T x  ki. 8°.
* S ^ iP  kl. 8°.
* 0 / u r  j - x  j e  ki. 8°.

j j  Uu.^1. RiS*
Auszüge aus B a k ir-g h an , unter dem Titel: ^,kcl ^ U .

18472').
0 j LlT j jU j _>) 21

21) In St. Petersburg erschien: * q j j^ c  aJLuj e_jlX, <1°. und



^ u r  V o ig t, S. 70.
* ,JU j 4JU) * L J , im Mai. 8°.

<ïil ° L J ,  im November.
j j i  ta-jL"0!
_>£)) L U I; s. das Reg. unter J l  ĵ Lj jJ  iJL j.

4°.
ù k i

* J i A  16°.
* kl. 8°.
o^ji (auch sonst genannt J>S> ^*1).

(Z en k e r  II. A's 1395); s. das Register.
 ̂ *̂ jJ ^làc^lI ^
«̂Lw. flc i

April. 8°.
j l ü O f l  c-^fk^ dc:>, im December.

(jaâJ) J j Uj.
'*' i>,J.A Î̂) C;L1 d.®L d-el.» ô O ta i®  kl. 8°
* ^LuJ ) d/lc doi 4°.
\t-IaJo tjjy«Ôa ^ » aS £ aa<© tajĴ iJ v_>LâĴ

^  I j^ y *  U r t a J jk -̂  *, ^  ^ju.d* Lj 4°.
:,: ^jlc _/sL v^UT 4°. RS.
■!: (_/“k <-Xü*Â kl. 8.
(Xslj y+> Ĵ.j Idĵ /o (?) ohne besonderen Titel, kl. 8°.

im

* J o y ,  8°; in Moskau: * v£IaIâ0>, mit Goldbuclistaben. 8°.
Letzteres litliogr. S. das alpliab. Register.



*  S . t :k* kl. 8°.
U Jj j  2 Ausgaben. RS.

1848.
^^*^1 cüjl eL J .  Sch.
g l  «I-cL L IjL l. Sch. S. d. Register.
_ / j J  q -oI. Sch.

il j j l . Sch. S. das Register unter * l j j l .
* J - J -  «jUI i« ‘.

— V oig t, S. 70, nennt als Vcrf. H a k im -A ta . 
d«olĵ A*J*J. RS.

Lj ^ aaäj Seil.
o L î .  Univ.-Typogr. —  V o ig t, a. a. 0 . 

^ j^ äLsJI vIj Lj. RS.
J»c) ^LeJ rJ*-0 cJ
L~JJ i J .
cU-lf) d A?. ^Lci 
cl-Jji {jlci
j l ü O I I  Clci. Scli.
j ÿ } I g j.s  eL i
cljjJl g _̂ J clci. Sch. 
cLjJl ^sjJ dc i. Univ.-Buchdr. 
j l j /  dis v L r
d«lj ö_̂ *c. Sch.

I j J  I jo J >  ; s. d . Reg. u . I ^ U f .  (Z e n k. II, 120 5R



O U L  kl. 8°. Sch.
* i*l^ j j**j Ï mL ä. 1̂  kl. 8°. Sch.

2 Ausgaben. Sch.
— V o ig t, S. 70.

184922 23).
In diesem Jahre verkaufte Ludw . S c h e w itz  seine 

Druckerei an N ie . K o k o w in “ ).
J L I  8°. K.

* )y j  0 -.L*« (jU l 8°.
j\jS) i l  RS.
* 8°î s- das Register unter

Ul ^  12°.
clci. Sch.

I Äii
<lAs*^\ j y i .  Sell.
d U I  l_?Aw» 4 «öS.   V oig t, S. 71.
^ aäJI RS.

.̂1* V̂-iIâ
J L j .  RS. 

dLläS»
22) BnCaioTCKa boctohhwx'b iicropiiKom.. * A: 1. d-.U ^ L j L ,  

IUefiöaHia.n.a h  np., ed. B eresin . 8°.23) K. =  Kokowiu.
Mélanges asiatiques. V.



LitJjj_9 yJ. ns.
—  V o ig t, 0. ft. 0 .

185025).
<uiI fk-«l

* jjL I Cr * vom 1) Mai, 2) October, 3) Novem
ber. 16°.

* ' j b f f l j j j  16°. K. (2 Ex.).
ô j oJ-c^> tatarischer Einleitung und Interli- 

near-Übersetzung. 8°.
* elci ±ljL«, 1 Bogen. K.

,  W  diUwij j I 8 .

I oj'j)j*  Làâl^^J lsc t Lci j im Febr.
* ^ I  jUiIu.^/1 < ^ k c <L.a, im Februar u. März. kl. 8°. K. 
:fi jà y j  à.â'O.Mjs o**-1 d’s î/® cLei 1 Blatt.
* v ^U  o j j jc  U L , 8°. (2 Ex.). —  V o ig t,

" S. 71. C ’ '
f ^ U l  ÿ , j -  K.
ûL/*^ J y .

* o k ^  k îL i  8°.
* im Juli, 1 Bogen. 

r J l ,  im September, 1 Bogen. 24
24) *11. H. Eepe3HHa XaHcnie npjibiKH I. II. Ka3aHi> 1850 h 1851 

u. III. St. Petersb. 1850. 8°; s. das Register s. v. — *TaTap-
cKo-PyccKic pasronopw, cocTaïu. yuiiTejieMT» (CiiM<i>epoiiojiLCKoii niM- 
na3in) KpbTMi>-XoBaA>Kaio. (Tatarische und russische Gespräche, 
von dem Lehrer (am simpheropol’schen Gymnasium) Krym - Cha- 
wadscha.) 1850. kl. 4°. Nach Z enker II, 96 und G ottw aldt, i. J. 
1853. Die Censur: 1850. S. Anm. 59).



* y l y J )  ^ ) fol. Univ.-Dr.
* ù U Jl ^ 0  fol. RS.
- J y \ \  { y - i j i  f i t )  fol. K.
( j l t f l  U ° J - ^

* J L jU U  J e , )  8°.
* J...UJ) 1 Bogen.

^v°> im Januar. K.
* i  im März, 1 Bogen. K.

* kJ j j L v̂ Lxis», Februar, kl. 8°. BS.
* März. kl. 8°. RS.
* kl. 8°. K. 
dLli». Univ.-Dr.
* J l i  kl. 8°. RS.

185125).
0 ,LT j l y ü  kl. 8°. K.

* o ;u«il «JLî <üjl fL J  kl. 8°.
vâ!ÜJjj^Ulo I^ a9 y ^XÂf y l & l j l

* j j *  0ij LL j 8°.
Darüber, dass man sich hüten müsse, scliein- 

todte Menschen zu früh zu beerdigen; aus dem 
Russ. übers, von M ah m u d o v , Lehrer des Tata
rischen am lsten Gymnasium in Kasan.
25) ä«*̂ LäJ) ^Lô U L oJlJl io^L i i_lU r

;!: y a Z }_/Jl J ^ ,  cd. U ottw aldt. (2 Ex.). 4°.
EllOJliOTCKa ItÜCTÜ'lUUXb llCTopnKOU'L. .V’ II. * <£j\jjÜJ cd.

l to r e s in . S°. ^



* J v -  ù k 1 16°- K-
ù k 1
^   ̂ I ajI . K.

* cif^ri jU iL , 1 Bogen. ( ioai =  lAo|).
_/'*' B . K.

* 0 ? ^ f  ̂  kl. 8°- K.
8°.

* ^j^JJ <uL, 1 Bogen. K.
* ^Jlci <uiL jPj ^Jicl .̂-1 elci kl. 8°.

i* i^ j çici kl. 8°. K.
* U ^ >  cUi ij^Lo, (2 Ausg.). 1 Bogen. K.
* 0^-?^ o « J " d 4 _̂ j Lse (flci kl. 8°. E.
* q J* fl c i  kl. 8°. K.
* ^ ly = i r » J .C  J = J  âJL .J 8°. K. '
* J * k i ,  lithogr. bei S cliog in  ( ^ ^ ~ ) ,  1 Bogen.
* J j L i ,  1 Bogen. K.
* Ein Bogen ( jL l)  Kor. HI, 167. *JI u. XXII, 78.I) J t^  f ~-
* Januar. 1 Bogen. K.
* April. 1 Bogen. K.
* ^ I  «ul; u l^Ls^J.'S8n; s. d. R egister.— V oigt, S. 71.
* CU o L I  *LcL A *  b q̂ aC Owî 0 kl. 8°. R. 
v ilJo >  8°.
'•* d^L o 8°. K.
<jlj* J) fol.
* { O î j ~ 0^J*) loi. (2 Ex.). 2 Ausgaben. RS.



* J j U JJ  1 Bogen. K.
J.SÛJJ ç f
* ^ L f  dCU kl. 8°. IL

je  1 Blatt, zwei Auflagen im M. 1) Mürz und
2) April. K.

1 k_iLs*°]  ̂ç JL ^ l»  i
2  v e r "gb C- I /schiedene

* ^ a, V L  c - .b ' 8°.
* <uÜ ^  U L J 8°. K .

. . I  I Zwei Auflagen im M onat März
\  vÜLJ^ |  (1 Ex. vom Januar), kl. 8°.

Ausg.

* iSLü» kl. 8°. RS.
* e*f_/A April, kl. 8°. K.
* April, kl. 8°. K.
h Ij j l c % l  j L L j

I»9j  |»9j  ^  O x*i J}*j*

* c r i  {Pj «i^Lä <u.J» d.»K 8°.
-L, Februar, kl. 8°. RS.

* im 1) Januar und 2) November, kl. 8°.
im Febr. kl. 8°. RS.

18522f>).
^yl Î̂ m.1. K. 26

26) * 1’yccKo-TaTapcKaH aüuyKa, cocxaB.i. liaraüoBhiai l. (Rus-



* j j ;  kl. 8°.
0 *̂<09 kl. 8°.

* ^ > U l  O Ü  8°. K.
* ^X?l  ̂ kl. 8°. K.
< y > y  clci, lithogr. bei S chog in .
* o k ^ l  M >  1G°- K-
* ^uJL; je 1 Bogen. K. (2 verschiedene Ex.). 
J l y i l  fol. — V o ig t, S. 71.
j l y A )  4°. RS. 
j l y } ) .  K.
* j i y A l  ( y y  f j f )  fol. RS.

v u r  8°. k .
i, 9J «ujJ', 1 Bogen.
* J j U JJ  1 gelbes Bl.
* 1 Bogen. K.
^ J J .  v b £  K.
'fi April, kl. 8°. K.
* y > y ,  î IaÄbp 8°. RS.
* August, kl. 8°. K.
* October, kl. 8°. K. 2 Ex. verschied. Papier.
-1' kl. 8°. RS.

1853.
* £ I ill4 y ,  s. das Register.
sisuh-Talarischcs ABCbuch vou W ahhabov [v_)U>^Jl J^ c ] , 
rcr au der Militairscliulc iu Kasan). 8°.



* <jL-llJ fl des», lithogr. bei S ch o g in . 1 Bl. 4°.
* j U  clc3 kl. 8°.
:i: c i o ~  Ixo, 1 Bogen. K.
*_yJLci ^cb asjL 4°. l Bl.
* J;ULo d .;»  1 Bogen; s. c i o -  <u*f.
* L J j ,  kl. 8°.

Januar. 1G°. K.
* —  — —  October, kl. 8n. (2 Ex.).

1 Bl.
* o u j -  lithogr. bei S chogin . (2 Ex. verschied.).
* <i!J0_jc, 1 Bogen.
* Jyd } J ^ i r o jL j i
- jl^sJ) o l A  lm Februar, fol. RS.
û !> ll  ( c io ~  f^ O ) Februar, fol. RS.

ù L 5)) März. fol. RS. 
j ) >JI ( ij jj i ùL/*)> Junl- RS.
* J L ^ I  ( c io ~  0  Lr5), J udî- 4°. RS.

—  — andere Ausgabe.
* jT,iü) (ô j ^  ^ 0  Cr.: Oct. 30. fol. K.
* ( c i o -  ^ f )  Cr.: Oct. 31. fol. K.
:is c i — d j / ô »  4«âii 8n.
* c i o -  1 Bl., lithogr. Univ.-Druck.
* 1 Bl. (2 Ex.).

py* <JI <Jbî <1)1 l^i/L ä£l) (Abbildung,
lithogr.).



* t_A<o 'oJC 8°. K.
*'<ub oJ^îCj <ub < l-sr^ , 1 Bogen.
* ^ L lü» Cr. : 15. Januar. J y c .  kl. 8°. K.
* C r.: 22. Jan. J y * .  kl. 8°. K.
* S y a » .  April, kl. 8°. K.
* dLxi» kl. 8°. Univ.-Dr.

** I* im Januar, kl. 8 . K.
^ 5  im August.
*■ ,j ~j, 13. u. 23. September, kl. 8°. (2 Ex.).

1854.

* J L y~  o W  16".
^ /b ). K.

K.

* ^ ajJ) <uL, 1 Bogen.
j L U l  jp eLci, lithogr. bei S chogin .
OUI Clca. K.
* 4Jjl ^j|l )b «U. *!

-,5CJu.dJLj kl. 8°.
jcL  AÄj L 

çlcs. K.
^wwd«ûi U*L. k . 
d<b o
* ^  J Î U j  8°. K. (S. unter d. Jah r 1856).



J U J I .  RS.
* O U JJ ^ ) fol. K.^  *
* V^^ô» <Lck9 <_«Lû  8°.
J.j Lü JJ
* 1 Bogen. K.
* ièL zi» , Februar, kl. 8°. K.
<±Uü» kl. 8°. K.
* ë L ü * ,  Juni. kl. 8°. K. 
é L ï f i  kl. 8°. RS.

1855./

Jr* l*J I Cj Lj 8°.
îxcl pLol ^  12°.

* r k c ly .1  clca kl. 8°. K.
* jjLcl k;l_,i,, 1) Mai, ohne Titel, 2) November. 16°. 

-Il Fl -
* <uü o^c 4°; s. unter 1853.
J I (_J-J La9
* April, fol. RS.
* ùl/*)? October, fol. RS.

* f  j j  <Laü v u r  8°. K.
a*« ,̂ 1 Bogen.

I|C I / L  v u r  8°.



* • ,*J.LöJ) y* «^Le <J\C k— 8°.
* vSLü» kl. 8. RS.
* vâLx*, Juli. kl. 8°. K.
KjiflTBenHoe oô^manie h np. R a n g e id , November.

185627).
* ù U )  8°.
* u ? ^  J ' r - 1 8°- K-
* <jL > L  4°. K.
* 16°. K.
* o L i .  8°. K.
*  (»ixc) kl. 8°.
* «Ü|l â—® ^L£jJ 8°.

j^JL© ù ^s -̂  aüL, 1 Bl. 4°.
* Ua O*?-»1 i l f e ,  1 Bl. 4°.
"!‘ ÿ j J  CjUaÂuK 8°.
* jjUI L J j L, im März. 16°. K.
* j L J  L L - ,  im September. 16°. K.
* <jLl L ly i ,  im November. 16°.

J S U . K.

r

27) In St. Petersburg erschien: * «(jjl «Üjl LJjl âJL*1—
9>j ]j * . I , von M ulla T archan  K em al-eddin  herausg. 1 Bogen.

So auch im Jahre 1858.
In Kasan: PyccKo-TaTapcnan anöyna. (Russ. - Tatar. ABCbuch von W ahhabov, 2te Ausg. 8°. Vergl. J. 1852).



* q,J>ajl£ kl. 8°.
* fJLJ) ^ ac i^U r, ed. G o ttw a ld t. 4°.
<Lelj O

I l l̂w
jJ fJ  o**^*“9 >—̂ ’o ŵ -^9 ®°-

* J \ j i ) l  ^ l^ ) fo l .  C r.: l)M ai u. 2) August. RS.
* ) fol. K.
* J ï j i l  4°. RS.

( y ï i j L  ùl/*)-
* • • * i q°_̂ a*JLO C£— A*A9 O •
* ^»jJJ c i — a*o5 c->Lâ̂  8°. K.
* 1 Bogen. K.
* v l ^ l  V UT 8°.
* J j L J )  £*£, 1 grüner Bogen.
* <-*» _/y«, 1 Bogen.
* ^ aÜ®, im März. kl. 8°. K.
* vâLü®, im September, kl. 8°. K. 
■'■ k_XsÂi®, im November, kl. 8°. K.
* kl. 8°. RS.
* ^  kl. 8°.

185728).
* (sic) ^5^ )  kl. 8°. K.

28) * < u l i ^ j L  — B a b e r - N a m e h  diagataice ad fidem codicis 
retropolitani edidit N. l l m i n s k i .  1857. 8°. — In St. Petersburg :

111 i ^ 5 von M. K e m a l - e d d i n  herausg. 1 Bogen.



- J » j .  oU J kl. 8°.
'" aJJi ^_yJbU.o li J  l«w> IJ 8°.
j j lc  ÿ L

A ' S ç)j J j , im Mai. kl. 8°. K. 
k _^} s. <Uai.

4  r 11d*oü
* « J v ^ ^  <yS^slJ u ~ ÿ  u**i d,°^

j k X  V̂** cS-^
J ^ r  i ) t  £ !r  c5-^J  

j j j  3) *l^iij dixJ 8°.
* o Lj Cr.: Octob. 8°.
* C>Li Cr.: Decemb. 8°.
* ç)ôjl) ^LJ £>j~* kL-j Î > kl. 8°.
* K S - J - J • 8 •

ji*** ^  ^l>cl »̂*<1 kl. 8 . k .
 ̂ kS  ĵäawj 8°.

* pLĉ , 1 Bogen.
lc^

j y ^ *  C j j f j l  ^ c lj  a«j L 5 1 B l. 4°.
d«<> lj 4^»sLd>  ^AÄJ ^ ljj± j^ j 4 .̂3 Ia3 IaJ dJ loŵ

^ 1  OiJ1̂ ^  dJ L * j  3 2 ° .
 ̂ Î̂ *jo.J)̂  £aJJ oJImm>j  kl. 8°.

* J i j - U  ^ r~  Q-jiJp <dL~j 8 .
y*  dJLj kl. 8°. K.



* g j j j  «wAlrJsm-c 8°.
* { j l j i i i  j y ~  8°.
* , j U  ijL ri , im Mai. 16°. K.
* <jL>l k»l_,i, im Juli. 16°.
* <jL>^) L l^i., im September. 16°.
* J $ L i,  1 Bogen.
^ - J )  j5 L i ,  1 Bogen.
* cI jLj J Q ̂ aC lil» 8 •
< L e Q _)./.»£ 1 2°.
* j j f i J l  im Januar und April. 8°.
* d jlsil) 8°.
* im Januar, fol. RS.
* o t i i l  fol. RS. 
j î y J l .  K.
* <jî,sJ) ( * 3 ^  ù^®)> im August, fol. RS.
* (jt/ôil («Jj^  ^ 0  fol. Univ.-Dr.
* ^ i )  S~5 8°.
* |J^C j*  * J o ~ ^

J  _ j i  < l< û 9  liJLi
*  1 j y c ï *Il i o 9  < - > "  l l j  t«_>U»A*u-c 8 ° .

 ̂ ^ jaJ I  y i K ĵjtASk d^5 o i ^ j  März. 8 .
* 4«aü October. 8°.
* A-r*  ̂ 1 Bogen. 1) K., 2) Univ.-Dr.
* 0 j U r jjiL  t̂ l***Â  8°.



* J jU JJ  ^*sf, 1 Bogen (rothes Papier).
* 1 Bogen. K.
* 1) Mai, 2) November; je 1 Bogen.
* ( J i j i  8° (2 versch. Ex.), und

öfters.
*  4 *1  j j y  o J L j  8°.

J * -
* kl. 8°. K.
* kl. 8°.
* Mai. kl. 8°.

1858.
0 k , i  <j L jJ. Zwei Ausgaben. K.
* O M e  4°. K.
* o ^ f U * e  kl- 8°. K.

o-̂ /j kl. 8°.
*  ĵv»4. > ^ j ÎaÀimJ  IkaJl <U>lj JÛj 8°.
* o L mJ i 4^jJ 8°. K.
^ <jL«J 8°.
^lâcl ^l*)
* ^ u r  üT 8°. K.
• ù ï *  8°.
* ^JL, «ule ,jLaj «üjl ^ aJ)  iuL, 1 Bogen.
£J) ^tel p )  pIm  kl. 8°.
O U I  p  clci (öfters).
* ù U  eU i kl. 8°. K.



* L i  â k j i ,  1 Bl. 4°.
. U l l  ,U i, im November. K.
cL -^ l *1̂  cUi, im December. K.
*  ç ) i  * U i  k l .  8 ° .

* j^ lU i j ^j U  ^clj 1 Bl. 4°.
* ^aJ I  j j Uj) äJUj  8°.
^  £ j j _^ä L*J) l jL j  ^  d J L ^  8  •

* 0!>JJ j y ~  kl» 8°.
* j U l  U j L ,  Mai. 16°.
* UfU-i, December. 16°.
* ijU^/J k . ) ^ ,  C r.: December 1857. 16°. K.

L ji Aä$ t <̂ äJi UjJL ^ i^ aT <xö9 o L r  
iuJ 8°.

* J j Lî , 1 Bogen.
J l  j ‘ U i  8 ° .

* û î ß  4°. Univ.-Dr.
* f jJ ji i l  (kJ-i_fl ù U*)j l )C r . :  1857, April. 2) Januar

1858 u. 3) September, fol. RS.
* _/«JI fol. K.
j j U;J), im Juni. RS.
j l j i ) l  4°. K.
* dlli) kj>.~ 4->i, im März. 8°.
* u *Jl O,«*» 1) Februar, 2) März. 8°.



<L*f, 1 Bogen.
* <uil â*  ̂ oJ ’®

d iL i ^ 1  ^ 1  y J i j j  0 iu J f , 1 Bogen,
lithogr. 1̂ 0 =  1858, 9.

* c jI ^ I  V UT4°.
* JjL iil) 1 blauer Bogen.

ù J ? , ed. G o ttw a ld t. 8°.
_^e, 1 Bogen.

* j i+ ,  1) Cr.: December 1857, 2) August 1858,
3) December; je  1 (also 3) Bogen.

* _/&•«, 1 rosenfarb. u. 1 gelber Bogen. K.
* LiJLj i .i*-01 i X̂XiAaIc <̂ llI  ̂ j ) jC >̂Lol

J f c ^ L ,  à. H. 1274 =  1857, 8. 8°.
* ^A^LaJ) <̂ j Lo I j C  J L f  4*.
* A-eli j ÿ  aJLj 8°.

* vâLüP kl. 8°. K.
* diuifl» kl. 8°. RS.
* ^ I aüjb, gedr. 5000 Ex. kl. 8°.

2 Auflagen in einem Monat, jede zu 3000 Ex.
u ~ J- 185929).

(j UjI 8°.

2 0 )* ^ | ÿu j  ed. Ilm in sk i. 8 ° .— 1) TaTapeitan
xpecTOMaTin K ym inmena. 2) C.ionapi» in» TarapcKofi xpecTOMarin,



k .
û X sf  0j £ “C vSLo^Jlaj
ĴLĉ  dillj j f l j  .̂kc) I elc-S. K.

* c l̂xiLu<e clci ilLo) îJL^i kl, 8°.
* J ;U il  , j  àJL j 8°.
* 4jlj t \ \  £j+ J y  kl. 8°.
* c r i  t j ^ i  1 Bogen.
* ( jU l  l»jl_fi, im November, kl. 8°. K.
* jjLjV) k J ji , ,  im December. 16°.
O L ^ J  U j .  8°.
* J . U ,  1 Bl.
* Kor. I I . ,  256, 1 Bogen jL k , lithogr. (2 verschied.

Ex., 1 blau).
Drei W orte aus dem Koran (Sur. XXXVI, 1.) künst

lich verschlungen, d. i. ^  q. v. 1 Bogen 
jU » , lithogr.

* 1 Bl. K.
Jl J5 U i 8°.

* J ly J )  fol. RS.
* ù l A  im Februar, fol. K. * *
cocTaBn. C. KyKJiHmeBBiM'B. (1) Tatar. Chrestomathie und 2) Wör
terbuch, von K ukljaschev). 8°.HanajitHoe pyKOBOßCTBO kt» H3yneHiio Apa6cKaro, IlepciWKaro ii. TaTapcKaro h3hkob,b, cocTaBHJTB M H p'b-Cajinx't EeKnypiiH'i>j 
(Anleitung zur Erlernung der arab., pers. u. tatar. Sprache von M i r- 
Ssalih  B ektschurin). 8°. — In Moskau erschien : jL J l
* ^ y o  j L  4Jjl O l i J b  j J ,  lithogr. bei A bdulofsky. 1275 
=  1859. 4°. ^

Mélanges asiatiques. V.



uLf*" 1 ^ .0 -  p>J ^
8°.

Li* jljtf' 8°.
* ö-^9
* j y o i l l  À*«» 4J <-_>LlJ
d; . • P - oOfl«ü3 O •
* ĵaäJJ Îux5 *«_jU  ̂8°. K.
* <u*̂ , 1 Bogen.
* J jU iJ l £ ^ ,  1 Bogen.

Lei ĵ Ääj j k ”î /)_j C j Î c j J) £*s?
j^l ̂ ^  fLaa*o La ^ aaAâ  

j io J ^ l* j  8°.
 ̂ t jJa  ̂^J t ^ ) J i^  ^ a9  ̂LäJ|  ̂ Ĵa3 ^ m ll dj^«^ dilwj« foi.

* UJ I  o);*** j L  J  v l^)Jp  8°.
* ^ b f  4ÇJU kl. 8°.

<^i>“ -/V' 8°.
i  ^ o ,  2 Auflag. in einem Monat, jede zu 4800 Ex.

j*C ^ jAaJI <*_JCLe ^ « wiLä̂  8°. K.
* <uL; jj> a J L j 8°.
* ^ L i»  16°. \ ̂ ,,"  n > Univ.-* *2Lä» 12°. I
* £Lâ > 8°. K.
* *5Li* kl. 8°. RS.
* d«A<o) OiJ'aJj  k _/AAUlL»

Dr.

<£1 ,u r^  - t •
^ jÄ il ^ j J l  8°. —  * Id.



I 8 6 0 30).
* > •  k l- 8°. K.
* ù ^ ù  kl. 8°. Univ.-Buchdr.

1 Bogen.
^ U j I 12°; s. 1 
j j U ), lithogr. bei J a h j in  

0 ^ j j J  <Lj, 2 Auflagen, jede zu 4000 Ex., lithogr.

* j l c ^ l  8°.
* kL 8° * K -
* ^jU_/^c! «UlJ â«*v ^^1x5^ jjy r*  ^  ^*îJJ w UT" I jæ

U ^IL0J ' J_j) vSli»^cyl
o j l- iu i l^ U J  ^ J cjl ' j i L o ' J j j + ï ,  lithogr.
bei J a h j in .  4°.

*  d is îj  u^mll J j J** *-_(Ur 8°. RS.
* 4JU) <LA-j d-A

8°.
* ^ j^ âLjJJ o Lj 8°.

<Uj) <LA; ^âJI pLô U ^Uclj dA^J
8°.

^»Lâ̂ J iJ L j
* îxcl ^3 kl» 8°.

->LT I jp

■j UT I jp

30) * PyccKO - TaTapcnaa a36yna — (Russ. - Tatar. ABCbuch von 
Wahhabov). 8°. — *KpaTKaa TaTapcKaa rpaMMaTHKa HacupoBa: 
(Kurze tatar. Grammatik von Nasyrov). 8°.



* ^ c l l  LL 0 -<u^î 8°. W iederabdruck der Con-
stantinopoler Ausgabe.

* £ J ^ k J  oLi kl. 8°.
 ̂ ) LaaoJ I 1̂

^Ld. K.
û j î j I j e U diuL, 1 Bl. (öfters).

* ^ L i j  v ^ *  0°. lithogr.
^ j |  ^ k j d»)^à %  j l  J i  . ^ I j  Cjlli.*»»»

 ̂ ..11J  ̂  ̂La _̂Aw Ic 8 .
* ol^îJl j * Cr. :  1) Juli, 2) November. 8°.
* o/*“*, ed. N a sy ro v . 1 Bl. K.
* 0 L /y j April. 12°.
* M -a" j Juli- 12°.
* L l^i,, October. 12°.
* j5 L i ,  lithogr. 1 Bogen. 
o t J )  J$L~, 1 Bogen. K.
* £ \  d^U kl. 8°.
* d^kjLo Sj.*ic, lithogr. 4°.
*  Ĵ) >̂0/5 d JLj 8°.
* Jl J 5 L s, im März. 8°. K.
* jy * L J) im October. 8°.
* 0 ~,i3J dj) d L ü , 1 grüner Bogen. 2 Auflagen, jede

zu 4000 Ex., lithogr. bei J a h j in  ^lc.,1 0 as\
j U i i  K.
* O jJ»  j y s  kl. 8°.



. Q -
* J . I  J L / ,  1) K., 2) Univ.-Dr. kl. 8*.
V I^ |J  £ *

J S U J I  ^
* 3Lr*» (mit tatar. Erklärung) 8°. S. d. Register.
* _ -̂o, 1 Bogen.
* Î̂jaJL.1) ä*^o J jjs 8°.
* Cr.: 1) Februar und 2) December. 12°.
* v2La* 12°. RS.
* oL*> Ù\ vSl«I»> 8°.

2 Auflagen.
Verschiedene Gebete. RS.

1861s1).
* j J i  ? 1 Bogen.
* J l j  ^AOwlsJj 8°.

Wiederabdruck der Constantinopoler Ausgabe.
*  J k A  ù M  12°. K.
* f U *  kl- 8°-

r U l  ciJL- j W I  c A  v ^ r
I ^̂ **u*J) l̂ll)  ̂,»la 4-A-̂ J 4**.

)Jp,coq. KypceBH. 8°.
«^jlo 8°. (2 Ex.). 31* i

31) * CaMoyiinTe.iL PyccKoii rpaMOTbi jvia KnprH30BT», coti. Hjib- MiiHCKaro. 8°.



ijLiAiall clc^. K.
* j s  ^cU diilj, 1 Bl. 4°. l)U niv.-D i\,

2) K.

• i fi JUlLoLj 0
IJ  8°.

2>jtouQ Lo dJL^

AaIc <L)( dAj J.*cl*«w| V^ôd »̂logJl ^Lô U 8 .
* ^ûJ) ^ o  jy** kl» 8°.
* J . U ,  1 Bl.
* SJojz 8°. (sonst <u>Ü o,/c).

,j o^^°b o ^ a*^I 8°.
(2 Ex.).

* J> t£JJ JS U i 8°. K.
* ù l ^  (< J j>  p^O  8°.
* ^jjJ) vI ^ ää <Lä3 C-jUr 8°.
* Eine Karte der östlichen Erdkugel mit tata

rischen Erklärungen, verfasst von A b d u l- H a 
kim  A b d u rra sc h id  O ghli. 1 Bogen.

* <S»J^ <u*T, 1 Blatt lithogr.
K.

* i^sJ) ^  ,J I  ,Jl*J «üjl l * jÿ  i j ÿ l J ÄijjiJ, Abbildung,
lithogr. 1 Bogen.

* Ä^XllJ öX_l| (Abbildung, lithogr.). 1 Blatt.
* c jU r  ljs>, lithogr. 4°.



* Januar. 1 Bogen.
^ . flJ 9 C r.: 1) Juli, 2) December, je 1 Bogen.
* ^ J  sif"0 8°.
* ^ U i  L ,, d. i. cy j  (Ui) 1 Bl. fol. litli.
* 12°. K.

/  8°. RS. S. J.
u ^ .  K.z-'
U~i
* J Ç  kl. 8°. K.

1862.

* ù k >  > T  kl. 8°. K.
* J ÿ ~ l  8°-
j J j  twjU°l
* £j Cj \L ed. I lm in sk y . 8°. (2 Ex.).
*  vSl/.> J acU I  y »l»  ^  j i  t_JLj Xj I

__/oC ^~ol J-*£ J*.£
^ L lÜ_,) 8°. S. das Register.

* 12°. K.
* s^JUJJ ^  kl. 8°.
d^ULlftj ,  S.
* ^l) ^kcl „Ui kl. 8°.

„U i
^1 (Ji <_.»:>)J C_>Iä5̂
* j  «ŵLLäu.« «b_iLŝ  8°.
* £jl_jiJl £j* jy ~  kl. 8°.



* L U ,  im Juli. 12°.
* L U  kl. 8°.
* Verschiedene Gebete, 1 Bogen ( jL i) -

W iederabdruck der Constantinopoler Ausgabe.

* 1 Bogen.
* 8°.
* «ul; j ÿ  dJLj, C r.: 1) October, 2) November. 8°.
* v£Lx>0 12°. Univ.-Dr.

Cr.: Mai 1862. kl. 8°. 2 Ausgaben. K. 
C r.: Dec. 1861. kl. 8°. 2 Ausgaben. K.

* Verschiedene Gebete, 1 Bogen ( j l
* <»L>l̂ cd jp  ^JeiA  äJL j  kl. 8°. K.
* ùU M  { & )  fol. K.

186332).
k A  lithogr. bei J a h j in .

32) £ & I 4j 1L ( j l  j J y o  g j j l c ^ i , )  ^ d s " j j l



* j l t j l  8°.
vJL»Lj . K.

* ^leJ J  <ü\L kl. 8°. K.
^ ^-Je <Üjl ^ AaJJ ÂaJL>, 1 BI. 
j  Hc <w>ur̂
^Laâ JI 1̂ çlc^
*  ^ / U U B J g  J ÿ J )  ^ (uJ*  * *5  ç l e ^  k l .  8 ° .

* U , ^j^iij *u *jj^ ĵiftj) ( j ^  ^  iJL^ où#
jJIjJ j c iJ I j  ç̂ UjJ ĵ  J.0 JI (J^Lj ^L©^JJ I,1p J.*s 

çlJLJl iol^âJl iLê lftJl
c-jLuY ^uÜ) L^iti |^ JL yll «Ja—

t j j i ) ,  lithogr. 4°. (Nach d. Constantinop. Ausg.).
* ù î / ^  ^ J r - kl. 8°. K.
* Cj U I  LJ^JL, 1) im Mai 2 Ausgaben und 2) im No

vember. 12°.
* ô ljlU j L ,> .  v L f J >  8°.
^^jJl J î L i ,  lithogr. bei J a h jin .
* J o U , 1 Bl.
* (Die Namen der 4 Chalifen, H u sa in 's  und H a sa n ’s

und Kor. XXI, 167), lithogr. 1 Bogen (jUL).
 ̂ aJL̂ j  8°.

Lo«ej|̂  ÙJ Lj****!ß y j  *QdJ Jo Lü9
^   ̂^  j  ^ aaIaOÎ Ls

j J i l  Mai. 8°. (2 Ex.).
* j*P t^L^-oL. Il3Aajn, BarunoDT,. (Her
ausgegeben von W ahhapov 1863). 1 Blatt,,lithogr.

Melanges asiatiques. Y. iD



*  -------- id., Juni. 8°.

owjJLiIaj ^Jlca t 'jjjü i däj.L_j i ^ j - j kl. 8°.
* C_Â-A-y[ y^Jj«Öä <l>a9 8°. K.

d>ojhf*o d*uyjj AaLIi? LL^w. ^ j J s l  Ĵ-hwIj  ^Ij Ĉ
j j duxJû, 1 gelbes Bl. fol.

* 1) April, 2) November; je  1 Bogen.
* d U i*  16°. K.
* ^ j J j  I^IaÄbP ^  I *wjLZ5̂  8°.

1864,
* j J j  «-—»l*-0) (2 Ex.); je  1 Bogen.
L c iJ J . K.

j L J  Juli, August u. s. w., s. L l j i .
* 12°. K.
';' ô̂ I«Jl J ssj 8°.
* • u U J  C jU  8°. K.L«' " *
îaxl plcl K.

* Lj Aj Î > ĵJD Lj. j ĴwO 8°.
* r tc) cl«  kl. 8°.
^1 j y Jl ^ j i  $lc3 kl. 8°.
* J a  i l o l j  v l k - ~  v U f 8°. (2 Ex.).
^ ^ 1 8 ° .
* 8°; s. das alphab. Register.
* J y M  ( j*  jy ~ i  im Juli. kl. 8°. (2 Ex.).



'■  0s £ > y °  ù l /*  ^  ùL/*^ Cj* j T “
L i { j \ - c j ÿ y September. 12°.

* M-r> 8°- (2 Ex.).
* t jU ^ I  im Januar. 12°.
* —  —  im Juli. 12°. (2 Ex. u. 1 auf verschied.

Papier).
* —  —  im November. 12°.
0 J J  J S U .  K.

i j  c ,L I  <Lolj A«ü ô 0%j& kl. 8°. 
r * 0 ,  im Januar, fol. K.

* { & ) ,  im October, fol.
* J ^ "  ù L *  8°- K - (2 Ex.).
vSUll aoS 8°.
^ aJÜI O L kZjj&a  <Lo3 v u r  8°.
* v luj 8°-

y>\ Wiederabdruck der Constanti-
nopoler Ausgabe. 8°.

* ^ s ^ U J  8°; d. i. ein Commentar ^ jL  zu dem
Gedichte. K .; s. d. Register.

* »Ju jL  1 Bogen. Cr.: 1) October, 2) December.
* (2 Ex.).

* sSLü» kl. 8°. K.
OiJ^J V̂Ia**®* <̂ _iliaÂû o VwjLiî̂  8°.

l>-j. K. (öfters).
186533).

u ;^ iJ  «uil ç U l ,  lithogr. bei J a h j in .
33) * CaMoyHHTejii» mh PyccHnxt no TaTapcKH n aja TaTap̂ b no PyccKH, co1!. BaranoBhiMi>. 8°.



* 1 }  <üjl ‘W  kL 8°* 0  April, 2) Mai.
lithogr. bei J a h j in .

* ^  C>Jlj
(Wiederabdruck der Constantinopoler Ausgabe), 
fol.

<Usîi a)j j \ 
jZt ĵ UüiL 

S.
* kl. 8°.

K.
* <uL j k >m  K. 1) Februar, 2) April, kl. 8°.
ë^LaJl ĴLû

vjjLo
* V ^ f i o  kl. 8°.

JJ1m«oJ 1 1̂ c

* j î l l » ^clj düjL, 1 Bl.
* ù l> ^  j-® kl. 8°. K.
* <jU^Î) L j l ^ ,  im Juni. 12°.
* Cr. vom 2. u. 8. October. 12°.
* ( ^ i  ô Ĵ-aJJ âJL j, auch über Waschungen ^

U. (JujaC, ohne näheren Titel. 12°.
12°.

* *^LÜ1 ^ U f  12°.• • «
AamT



* J  Ljyki ( j  i t j ÿ ' i j j  f j j l x j '
i_XÎj,Jj I A*iO (j _Ĵ _ÿ->

---------------- ------ ----- U --------------------(J

ajlJ j  J î I ;  ^^jJLwd-O Lswhj U U  Li Q ^JJ^A aI^
I 8°; s. d. Register.

j a UUU ein Wiederabdruck der Constantinopo-
ler Ausgabe.

* ^ a2LoJj 4̂_jLo o_/c c-»ur 8°. K.
V̂ IaaÂP. K,
^j ^ aujjU V̂ IaaÂP 4°.
cri

1866.

O'
*

,ÂuÂ | 4JÛ
 ̂ L j  flJ Aam< ij ^LlC 1
ĵ Iaa*aJ| !̂ çic3. K.

^ i/jd Jc  ĉ I ^

r

u

J .1x3 kl. 8°.

çLJÎJ .1 X 3
ô j ĵ ^LlcI ĝn! ĉ yl [««̂

ç
* j^ lc a  j y U  ^cÜ oüL, 1 Bl. 4°. (Mehrere Ex.).

j  *»_<Lk*û o 8°. Vs. (2 Ex.).
* jliJ  ô J i j j  j k i )  Äart*-, genealogische Tafel der türki

schen Sultane, von A dam  angefaugen, lithogr. 
bei J a h j in ;  s. d. Register.

* J \ j \ \  j *  jy ~ ,  vom 1) Januar, 2) Novemb. kl. 8°.
(_) loJ^) kj 1j L  12°.



* L i t  kl. 8°.
* jU ilJ  I j .  12°.
* ^y£. ijo j*  dJLy kl. 8°.
* ^1 j^ u J l  J J U i  8°.
* J j> J l  fol. K.

^  1 j fj t  ̂ 8 . (2 E \.].
* 1 Bogèn. (2 Ex.).
-‘* î>eli>il) l.jljtS'' lw3j* 8°.

^  J <tcli j y  j dJL.J 8°.
* kl. 8°. K.

c r f -K .
c r i 8°-

Ausgaben ohne Angabe des Jahres.
* io°.
*' Îjicl ^Lcl kl. 8.
* äJL, 1 Bogen lithogr.
* cUjJl clc:>, 1 Bogen lithogr. u. * «Lei.
* <L.-ô L»̂ !J 'J.jIäsJJ ^  äJL^ 8°.
* 1 Bogen, Kor. II, 256. lithogr.
* j l J iJ) fol. (Nach F ra e h n :  vom Jahre 1820).



B eilag e  1.
F r a e h n  hatte im Jahre 1819 Schritte gethan, um 

die in Kasan schon gedruckten und ferner zu drucken
den morgenländischen Bücher für das durch ihn im 
Jahre 1818 gegründete asiatische Museum zu erhal
ten ; vergl. «Das Asiatische Museum» S. 29. Dass er 
sich, wie natürlich, überhaupt um sie bekümmerte, geht 
auch noch aus seinen nachgelassenen Papieren hervor. 
In einem der T atariea  genannten Bände (LXXIV, 4 )34 35) 
findet sich ein kurzes Yerzeichniss jener bis zum Jahre 
1816 erschienenen Schriften. F r a e h n  führt da auch 
(S. 19 und 26) öL/iJl ( j*  t>4l (wohl =  iSLl«*)
und vom Jah r 1801 auf. Auch ein «Alkoran»
von demselben Jahre wird da angeführt, aber nicht 
von seiner Hand. An der Angabe hinsichtlich der bei
den ersten Schriften lässt sich nicht zweifeln; vgl. das 
im alphabetischen Register unter <±L.JiP Beigebrachte. 
Auf diese Angabe hin habe ich auch das Jah r 1801 
in dem chronologischen Verzeichnisse zugelassen, wäh
rend man gewöhnlich das Jah r 1802 als das erste 
nennt, in welchem das Drucken der in Rede stehenden 
Schriften begann. Hinsichtlich der arabischen Typo
graphie aber bemerkt F ra e h n , sie sei im Jahre 1801 
nach Kasan gekommen und von B u ra s c h e w 35) Ab-

34) S. F ra e h n ii opp. post. ed. Dorn. P. I, S. 448.
35) In den Ausgaben: Erdm ann («Die

Tataren Kasans, in der Zeitschrift der D. m. Gesellschaft», Bd. 
XIII, S. 671) und Z en k er u. À. sehen ihn mit Unrecht als den 
Verfasser oder Übersetzer einiger Schriften an. Aus der «Ü ber
sich t des F o r ts c h r it te s  und d e rE rfo lg e  im L ehrfache  der a s ia tisc h e n  Sprachen an der U n iv e rs itä t Kasan». K asan 
1842. 8°. (vom vormaligen Professor der kasanischen Universität 
Kowalevsky, S. 12. — OßoaphHie xo.ua n ycntxoirL npeno^anaHin



d u l-A s is  im Jahre 1802 ira März übernommen wor
den. Das erste von dem genannten Tataren gedruckte 
W erk sei das ABC gewesen. Im Jahre 1805 wurde 
die Typographie an J u s u f  A p a n a je v  UkibLI 
(Apana'i) abgetreten (ib. S. 21).

Sowohl in dem angeführten handschriftlichen Nach
lasse «T ata riea» als in dem IIton, IYtcn und V III,en Bande 
der «Syllogae», und sonst in der Bibliothek F r a e h n ’s 
und des Museums überhaupt finden sich noch einige 
gedruckte T atariea  u. A. und zwar:

A.

1 j JiMOyflä Jjlio jhüiJ L J j |  Üi*
Über die Anwendung der Vaccination, ins Tatar, 
übersetzt von C h alfin . Kasan. 1813. 8°. (Syll. II. 
8°. Jtë 20 (2 Ex.).

2) Aufforderung von Seiten der kasanischen Univer
sitätstypographie zur Subscription auf den Koran 
und die Elementarlehren der tatarischen Sprache 
und der muhammedanischen Religion, welche mit 
neugegossenen Lettern gedruckt werden sollen. * 1799

A3iaTCKIIXT> H3BIK0Brb BT> HmU. Ka3. yHIIBepCHTeT'h. CoCTaBJI. Op̂ ,. 
ITpo^. KoBajieBCKiiM'B. Ka3aHi>. 1842. 8°. — Franzos. Übers, von 
A. de P lagny. Ibid. 1842. 8°.— ersieht man, dass schon früher eine 
oriental. Druckerei in Kasan bestanden hat. Nach einer Mitteilung 
in der Zeitschr. d. D. m. Gesellschaft, XIII, S. 501, erhielt Kasan i. J.
1799 eine tatar. Buchdruckerei. Aus St. Petersburg wurde eine solche 
dem kasanischen Gymnasium i. J. 1800 übersandt, «Übersicht» S. 52. 
Aber wenn E rdm ann (S. 672) von einer im Jahre 1802 gegründe
ten Druckerei eines gewissen B uraschew  spricht, so war eben 
dieser Tatar nur der zeitweilige Inhaber (coAepwaTejiL, der
Kronstypographie. In der « B ib lio thèque de S. de Sacy» und 
bei Z enker: B ur ach of, welche Aussprache die richtige ist: Bü- räschöv.



1814. Tatarisch und Lateinisch. (T atarica  LXX1V, 
2 und Syll. VIII, also 2 Ex.).----------- U

3) 4*1; ^ Ic I, Einladung zum «Act» (Austheilung der 
Censuren an die Schüler) des kasanischen Gym
nasiums am 10. Juli 1807. fol.

4) Über M u rin k ’s Opodeldoc, ins Tatarische übers, 
von C h a lfin  und zwar zwei verschiedene B ear
beitungen, a) vom 30. Haziran (Juni), 4 Seiten 4° 
und b) vom 16. Tamus (Juli), 2 Seiten 4°. 1808). 
(Das As. Mus. S. 127, J\Ts 127).

5) ^ le l ,  Theaterzettel für eine von einer in Ka
san angekommenen Künstlergesellschaft zu ge
bende Vorstellung am 14. Mai 1809. fol.

6 )  4 *  L  ^ Ic I  ^  I j * J  L j  l * .  J I j  I ^  fw  j

«JjI J aaU y^lcl q Lw
Zwei Kriegsberichte des Feld- 

marschals Fürsten G o le n is c h ts c h e v -K u tu s o v  
aus Dubrowo an S. M. den Kaiser, vom 6. u. 8. 
Nov. 1812. Übers, von C h a lfin . Kasan. 1812. fol.

7) f* J  --- <Jj) ^ L c l ob,
Lj,! *̂̂LcJ ^ ^ I aaoaJ^ j l l̂»<eykoAA*. Ein Befehl des

Polizeiministeriums, aus dem Russ. ins Tatar, über
setzt. Kasan. 1812. fol.

8) Manifest des Kaisers A le x a n d e r  I. aus Polocz 
vom 6. Ju li 1812. Gedruckt in der Synodaldrucke
rei in St. Petersburg am 10. Ju li; die Übersetzung 
in Kasan am 19. Juli. fol.

9) Manifest des Kaisers A le x a n d e r  I. aus Karlsruhe
Mdlanges asiatiques. V. 7 4  ^



vom G. Dec. 1813. Russ, und Tatar. Übersetzt von 
C h a lfin . Gedr. in Kasan 1814. fol.

10) Id. übersetzt ins Tatarische von O n is ifo ro v . 4°.
11) Aufforderung zur Subscription u. s. w. s. As 2.
12) Manifest des Kaisers A le x a n d e r  I. vom 30. Au

gust 1814, übers, von J a rz o v ;  fol. S. S t.Petersb. 
Zeit. 1814. As 76.

1 3) <e©lj ^Lc)  JU XJ Üa3
LJ_jl ojjjl

HancoB't nocejinnainx Ka3eHHBi»n». Erlass des Finanz- 
ininisters an die Kronsbauern. (IIpiiöaBji. kï> As 20 
Ka3aHCK. Il3B'tcriii). 1814. fol.

IjUno. Ott> MHHHCTpa «Pn-

14) fl) ^^lc) • ,  l ^  (̂ O ) i 1̂aj4am. IAI
4,0  ̂ ^AaJI J IV ^ )  ^ J
I. Kriegsbericht (1814) u. s. w. Relation 

u. s. w. Es ist nämlich auch eine deutsche und 
eine französische Übersetzung beigefügt.

6) jS  P v^i;L î 1àj4)L*i I AI
I j j  Aufruf an die französische

Armee — Appel aux armées françaises etc. Über
setzt von Ib ra h . C halfin .

c ) f )Ul — [J j j L]  (s ic ) jjjL
0 J  . Öffentliche Bekanntmachung des ver
sammelten Gemeinderathes zu Paris. —  Proclama
tion du Conseil de Paris. 1814. Übers, ins Tatar, 
von J a n u a r i i  J a r z o v . (Ib id . kt> As 17).

15) Einladung des Rectors und des Conseils der ka- 36

36) Über 4ili (d. i. 4*15), s. d. Register unter



san. Universität zur Feier des Stiftungstages der 
letzteren am 5. Ju li 1814. 2 E x., das eine die 
Correcturen von F r a e h n ’s Hand enthaltend. S. 
(Das As. Mus. S. 127, As 128, a).

16) Id. vom Jahre 1816.U
17) <uü ^ c J . Aufforderung von Seiten des kasan. 

Gymnasiums an die Tataren, wer von ihnen die 
asiatische Druckerei oder den Druck der asiati
schen Bücher in derselben übernehmen will. 1816. 
(IIpiioaBJi. Kt As 29 Ka3aHCK. HcBtcTÜi).

18) Manifest P e te r ’s des G ro ssen  vom Februar 1711 
über die Beschwerden gegen die Türkei. (S. ü o jiH o e  
Co6pame 3au. 1711 22. <I>eBp. As 2322. Gravirt. 
fol. (D. Asiat. Mus. JVs 41).

19) P e te r ’s des G ro sse n  Manifest über den Krieg 
gegen Persien; d. Astrachan U j j J  lö .Tam us (Juli) 
1722. Ibid. As 30. S. unten d. deutsche Register.

20) Iaw- t._JLeLfU
Û-Àm*} [p|

^ j u - a o ^ U .  B b in n c n a  ii3i> n o jie ß a ro  Y r o jiO B H a r o  Y j i o -  
jKeHïa ïl ix t  cxaTeü, KOTopua othochtch ii kt> uüi- 
TejwMT> 3anHMaeMLixT) apjj'ieio mkert. —  Kriegsfeld
gesetze. Russ. u. Tatar. 1 Bl. fol. (Das As. Mus. 
S. 115, As 16).

2 1 )  Ukas der Kaiserin K a th a r in a  II. vom 8. April
1782. t  J Ui j
js^ j  L

S. no.mioc Coöpauie 3aK. :



Y craßt Ejiarommin njin nojumeficKÜi. Polizeiverord
nungen.

22) F ra e h n  (Opp. post. msc. LXIY, S. 45) führt noch 
als rariss . an : TpaKTart o ToproBJih nieatAy Pocciü- 
ckok) Hiunepieio u IIopTOio OTTOMaHCKOio, 3aKJiio- 
UeHHblH BT> KOHCTaHTHHOnOJrfe IlOHH 10-rO AHfl 1783 
roAa. npu  Hwn. AnaAeMio Hayio» 1783 roAa. fol.

j  Le o AajUäc *__

4 W  . 1* 4 1  ( s ic )  o^d-*̂ «̂ ****3 Ij

IVAr (Geogr. I).
2 3 ) « j j  d iJ L ^  ^ L L l»  clJ j C

d*jÜ Üj  _^>UJ As ^ ^ L |^ a«j I

alsil ^ <aaJj i q  ^Uäj u/^ äJ L )  j

j J jJ jJ.* Ukas der Kaiserin
K a th a r in a  II. vom 12. Nov. 1775. (Moskau?). 4°. 
(Syllog. IV).

2 4 )  qLäoL» (Jj I dfti Ia4 L a  J b ^ o

<Uw»j j  ^  ^  j A * \  d s i  ̂ t » laC

b l s i l  I J T p U U  o■ ^AfrjJ

j j y l i  K a th a r in a  II. V erord
nungen zur Verwaltung der Gouvernements des 
russischen Reiches vom 12. Nov. 1775. Aus d. 
Russ. ins Tatar, im Jahre 1785 übersetzt; zu St. 
Petersburg 1786 u. 1796 gedruckt. 4°. (Z en k er 
I, 1493)37).

37) Hier sei auch erwähnt : MaHiioecrt o Hauanh h npnuHHh 
bouhu ct> nepcieio, ,n,aHT> bt, C. neTepöyprh.... MapTa 1796. (Russ. 
uud Persisch), fol. Ich habe die Schrift nicht gesehen.



2 5 )  Ukas der Kaiserin K a th a r in a  IL vom 26. Mai 
1784 über die Handelsverbindungen m it der Tür
kei. (Das As. Mus. As 14). (2 Ex.).

26) T a p M 't  o cöopb nornjoHT» cï> npHB03HMbixi> n bbibo- 
3UMBIX1> 031» KOHCTaHTUHOnOJIfl pOCCiÜCKHMH KynpaMH
TOBapOBT) n np . ^ P iuIawI (Jjj ^  Ç J j  Lj j

JiJ jj^Ule ASyL J_j) A9/1»
t i i L u ^ v  j j ^ I aj  Lj  j

jL^J AaJ I ^ aC^ Aam. J J  ^  * * * 1 ( AAi.t Q L .

jidju^aj j jU jI  e jj ,L ^ . (Ibid. 1 1 4 ) .  1784.
fol.
~ T i27) g irt. Ein Billet für solche, die über die Gränze 
gehen (die Türkei?). PocciöcKonHamepaTopcKoü 6n- 
jierL e t norpaHinHOH 3acTaBbi: oJ- -̂Lj

1 Bl. (Ibid.
fl“ 14).

28) Ukas S. M. des Kaisers N ik o la i I. vom 28. Sept. 
1827, enthaltend Verordnungen für die im tauri
schen Gouvernement lebenden Tataren. — IIojio- 
JKeii'ie .pa TaTapt-nocejunTL n np. —  <u,Lyli —  
Russ. und Tatar, gedruckt in St. Petersb. (Ibid. S. 
115, fl» 15). fol.

Ferner:
29) Tapn<i>i> o c6opL noinjnnTb cb npoB03nMbixT> bi. 

Typeunia oßjiacTH h blibo3dmmx1) OTTyAa Pocciü- 
CK0MU nOAAaHHBTMH TOBapOBT», UOCTaHOBJieUHblH Meac- 
Ay PocciücKOK) Hunepieio n üopTOio OTtoMaHCKOio



bt> 1842 rosy. fol. (Geogr. 1, a). (Russ. u. Tür
kisch).

A. 30) Diplom ( j y L u )  für den Mufti von O renburg3S) 
M u h a m m e d -D sc h a n  j L  b. H u sa in , in arab. 
Sprache aufgesetzt von F ra e h n  1814. Es ist das 
Correctur-Exemplar. (Ibid. S. 127, As 128 ä).

P. 31) Sonet V,y Widok Szatyrdahu ze stepow Kozlowas 
Polskiego na wiersz Perski przelozyl M irza  D za- 
fa r  T o p c z y -B a sz y . Lithogr. in St. Petersburg. 
1826. 2 Blätter. 4°. (Ibid. S. 137, As 126).

32) Hier seien auch zwei (ein persisches und ein tü r
kisches) Gedichte desselben Persers erwähnt «auf 
das Denkmal für Kaiser A l e x a n d e r  I.» (die Alexan
dersäule) : Ha naiuaTmiKTb HiunepaTopy AjieucaHApy I.

flpa, CTiixoTBopeHia Ha nepcnACKOMt u TypepKOMt h3h - 
Kaxi>. C. neTepö. 1835. 4°.

B.
Dann folgende C h r is t ia n a :

1 )  Das N. Testament, Karas. 1813, 8°. J ^ l
 ̂ J j-C'J jpĴ J Ü q 1 d-A-

lA ir ^ 1  o j-^ s  J  8°. (2 Ex.).
2) Das N. Testament im tatarischen Dialekt von O ren 

b u rg . Astrachan. 1820. 0 uj*c 0 :*j J as-*)
q  L 1 »oj ,  I Lj
iff1* jj-iJL oL  L>_j,j. (2 Ex.).

3) Das Evangelium Matthäi in demselben Dialect.
Astrachan. 1818. 0 -_jjLj J asj J . 8°. 38

38) Der jetzige Mufti heisst: Hadsch i Sclim G iraï T evkclev  (TenKeJieB )̂.



4) Id. ^JLf) auf blauem P a
pier. fol. (Karas 1807)? (Syllog. VIII).

5) Die Genesis in tatar. Übers. Astrachan. 1819 :
JÜLI v̂Iâaj 8°.

6) Die Psalmen im Noghaier Dialect. Ibid. 1818.

»«— 8°.
7) Das Evangelium Lucae, ebenfalls im Noghaier Dia

lect. Ibid. 1816. 8°.: < jL J jjilSyJ J â J
iLsSjjj.

Von tatarischen Übersetzungen des N. T. (von K a- 
sem -B ek) nenne ich d ie '1) der Evangelien. 1855; 2) 
der Apostelgeschichte, der Briefe und der Apokalypse. 
St. Petersburg. 1859 — 1861, und die Übersetzung 
eines grossen Katechismus der orthodoxen Kirche. 
Ibid. 1862. S. im Register: J*fl.

C.
Von umfangsreicheren türkisch-tatarischen, darun

te r auch von russischen M uhammedanern, verfassten 
Handschriften und sonstigen schriftlichen Arbeiten be
sitzt das Museum noch :

1) Die Geschichte der karabaghischen Chane, von 
A di G üsel <^1 und 2) das D e rb e n d -
nam eh des M irsa  K erim  in Derbend.

3) Historia Chanorum Schekiensium auct. L a tif  E f-  
fen d i. Msc. 590, bb. (Abgedruckt in den «Auszügen 
aus muhammedanischen Schriftstellern», S. 515).

4) KceHO<i>oiiTOB'b (X.), Coöpanie Typeu,KuxT> n Ta-



TapCKIIXT» IIOCJIOBHU'h II IIOrOBOpOK'fc. B'I> TlBMIlC'fe
1849. fol.

5) Verschiedene Hefte und Papiere, betreffend die 
Erlernung der türkischen und tatarischen Sprache, 
aus dem Nachlasse des verstarb. Ministers des 
Innern, P e ro v sk y .

6) PoccifrcKO - TaTapcKiii cjiOBapt (unvollendet). Msc. 
JV» 484, &39).

7) S aïd  H a sa n o g li C h a lf in ’s russisch-tatarisches 
W örterbuch, verfasst im Jahre 1785, abgeschrie
ben von seinem Sohne Ism a il. 2 voll. kl. 4°. S. 
Das Asiat. Mus. S. 29 u. 115. JVè 18); vergl. B öht- 
lingk , Zur Türkisch-Tatarischen Grammatik, M el. 
A sia t. T. I, S. 115.

pL (von H a d sc h i J u s u f  S chah - 
n a sa ro v , Lehrer der tatarischen Sprache am 
Gymnasium zu Tiflis). Msc. JVs 484, c.

9) Lj i Is äji> i 911 1 ä jjI ; s. F  r a e h -
n ii opp. post. ed. P. I, 1855, S. 444, 15. —  Ist 
auch gedruckt; s. im Register <ub

10) F erner eine bedeutende Sammlung von K irg is i-  
c is , welche es mir nach vieljährigen Bemühungen 
gelungen ist zusammenzubringen, und deren Be
arbeitung der schon genannte M u lla  H u sa in  auf 
sich genommen hatte. * S.

39) Vergl. über diese Handschrift so wie über andere noch 
Eepe3HHT> (H.), Onncairie Typen,Ko-TaTapcKHXT> pyKonnceß xpaHa- 
muxcn En6jiioTeKaxT> C. üeTepöypra. (H3t> >KypHajia Mhh. Hap. 
npocß. 1846, 5 h 1847, JV« 5, 1848, H. LIX u. 1850 JXeic. Ota. III,S. 14.)



Vergl. noch «Das Asiat. Mus.» S. 117 — 123, & 34 
—  36, 67, 96.

B eilage  I I .
Angabe der Anzahl von Exemplaren, in welchen einige Schriften 

in den Jahren 1853 — 1859 gedruckt worden sind40).
j L j  > 1  1856: 4800 Ex., 1857: 4800 Ex.
J l y j  1854: 4800 Ex., 1857: 4800 Ex.

0 U > L  185 6 : 5000 E x ., 1857: 4800 E x ., 1858: 
5000 Ex.

0 , U r f | ^ ,  1854: 4800 Ex., 1856: 2500 Ex. 
o*#  1853: 4800 Ex., 1858: 4800 Ex.

CA J 1 8 5 4 : 4800 E x., 185 6 : 4800 Ex., 
1857: 4 8 0 0 -1 -4 8 0 0  Ex., 1858: 7200 Ex.

^ 1  p U  £ >  1856: 4800 Ex., 1857: 4800
Ex., 1858: 4800 Ex.

0 J J  äJL 1854: 4800 Ex., 1858: 4800 Ex.
J t w  j b h  di;L 1853: 2400 E x ., 1854: 4800 

Ex., 1856: 3000 Ex., 1857: 3000 Ex.
1 8 5 3 : 4000 E x -, 1856 : 3000 E x -» 

1857: 3000 Ex., 1858: 19,200 Ex.
1855: 4 8 0 0 E x .,1 8 5 7 :4 8 0 0  Ex., 1858:

7800 Ex.

40) Auch diese Zahlangaben verdanke ich Hrn. Pr. G ottw aldt. 
Mélanges asiatiques. V. 75



^ L U J 'P  cIm  1853: 5000 E x ., 1854: 2400 Ex., 
1858: 4800 Ex.

< jÜ  clca 1854: 4000 Ex.
U l l i  ^  dca 1854: 3000 Ex., 1858: 5000 Ex.
( j j j i  «lea 1854: 5000 Ex.
J a  C J j  1866: 9600 Ex.

1853: 4800-4- 5000 Ex., 1854: 2400 
Êx., 1855: 480 0 -4 -4800  Ex., 185 6 :48 00-» -4800  
-4-2 5 0 0  Ex., 1857 :48 00 -4 -4800 -4 -4  800 h- 5000  
-4- 4800 E x ., 1858: 5000 h-  4800 E x ., 1859: 
4 8 0 0 -4 -4 8 0 0  Ex.

J) JSLis 1854: 2 4 0 0 E x., 1855: 4 8 0 0 Ex., 1856: 
4800 Ex., 1857: 4800 - 4-  5000 Ex., 1858: 4800 
Ex., 1859: 6000 Ex.

j ] j ù \  185 3 : 5000 -+- 4300 - 4-  5000 - 4-  5000 - 4-  

4000 Ex., 1 8 5 4 :8 0 0 0 -4 -5 0 0 0 E x ., 1 85 5 :48 00 -4 - 
1500 Ex., 1856: 1 5 0 0 - h  1500-4- 4 8 0 0 -4 -1 9 0 0  
Ex., 1857: 1200 -4- 1200 -4- 1200 -4- 3400 E x ., 
1858: 1200 h- 3 0 0 0 -+-6000 Ex., 1859: 3000 -4- 
5 0 0 0 -4 -4 8 0 0  Ex.

à J  1855: 4800 Ex., 1859: 9600 Ex.
O U L  l o i  1854: 4800 Ex.
0 J )  ^  1853 : 4800 E x > 1854: 4000 E x >

1855: 4800 Ex., 1 8 5 6 : . . .?  Ex., 1857: 3000 -+- 
4800-4-2400 Ex., 1 8 5 8 :4 8 0 0 -4 -4 8 0 0  Ex., 1859: 
5000 Ex.

1853: 4800 Ex., 1855: 4600 Ex., 1856: 
3000 Ex., 1857: 4800 -4- 4800 Ex., 1858: 4800 
Ex., 1859: 4800 Ex.



g e  1856: 1200 Ex., 1858: 4800 Ex.
JS L ill 1853: 3360 Ex., 1854: 2880 Ex., 1856:

1200 Ex., 1 8 5 7 :2 8 8 0  Ex., 18 5 8 :4 8 0 0  Ex., 1859: 
4800 Ex.

v  L f 1 8 5 5 :4800E x ., 1859 :4800E x .
1854: 3000 Ex., 1855: 4800 Ex., 1856: 

4800E x., 18 5 7 :48 00  4800 4800 Ex., 1858 :
4800 -i- 4800-1- 4800E x., 1859:4800 4800E x.

^ i U )  1853: 5000 E x ., 1855: 5000
"Ex., 1858: 6000 Ex.

t J ü j f  SÜL, 1857: 4800 Ex., 1858: 4800 Ex.
1 8 5 3 :4 8 0 0  -+- 7000 h-  8 0 0 0 E x., 1854: 6000  

*-+- 3000 7500 h -  8000 -+- 8000 E x ., 1855 :
4500 8200 E x ., 1856: 4800 -i- 7000 -+- 1200
-*- 6000 Ex., 1857: 4800 -*- 5900 -+-10,600 
4800 Ex., 1858: 9000 -+- 5000 -+- 3000 4800
-+- 1 5 ,0 0 0 Ex., 1859: 1 6 ,0 0 0 -1 -3 0 0 0  Ex. [1866: 
150 00-1 -9600  Ex.].

1859: 4800 Ex.
J l>  1 8 5 3 :2 4 0 0 - i- 4 8 0 0 - i- 4 8 0 0 - i- 4800 Ex., 1854: 

4 0 0 0 Ex., 1 8 5 6 :2 4 0 0 Ex., 1857: 4 8 0 0 Ex., 1858: 
4800 E x .— Über Druckkosten s. V oigt, S. 6 9 -7 1 .
Verkauft werden die Exemplare z. B. zu folgenden 

Preisen :
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W ollte man aus den mitgetheilten Angaben der in 
den angegebenen Jahren in so vielen Exemplaren und 
öfters in mehreren Auflagen erschienenen Schriften 
eine Folgerung auf den Bildungstrieb der Tataren 
ziehen, so könnte dieselbe nur sehr günstig ausfallen. 
So viele Exemplare einer gegebenen gleichgeltenden 
Schrift würden kaum in europäischen Staaten bei glei
cher Bevölkerung ahgesetzt werden —  in sieben Jah- 
re n 8 2 ,3 0 0 K o ra n e , 165,900 H e ftje k tiL lip , 77,500 
S ch eraü t e l - Im a n  °der nach UDSC_
rer Weise zu reden, 82,300 Bibeln, 165,900 Bibel
auszüge und 77,500 Katechismen hei einer Bevölke
rung von lange nicht drei Millionen.

Freilich gehen von jenen Exemplaren sehr viele 
nicht nur an die andern, nicht zu dem Ressort des 
Mufti von Orenburg gehörigen Tataren des russischen 
Reiches, sondern auch in die Türkei und nach M ittel
asien. Bemerkenswerth ist auf jeden Fall die Thätig- 
keit, welche in den tatarischen Druckereien herrschen 
muss. Man sehe nur die grosse Anzahl von verschie
denen Schriften und deren Ausgaben, welche in einem 
Jahre erscheinen. Auch das Capital, welches durch 
den Druck und Verkauf der in Rede stehenden Schrif
ten in Anwendung kommt, muss sehr bedeutend sein 
und es wäre in statistischer Hinsicht nicht uninter
essant zu wissen, wie hoch es sich beläuft. Die ta ta 
rischen Druckherren und Verleger in Kasan scheinen 
hinsichtlich des Vertriebes der von ihnen herausge
gebenen Schriften sich ihren christlichen Collegen in 
Leipzig, P aris , London u. s. w. dreist zur Seite stel
len zu können. Sehr häufig wurden und werden die 
Schriften auf Kosten (aJLI «Jj UI_>) reicher Tataren,



namentlich Kaufleute, gedruckt, was gewöhnlich in 
der Schlussbemerkung angegeben wird. Da, nament
lich von den Censoren, werden den Monatsnamen die 
europäischen (russischen) Benennungen gelassen, wie 
das auch bei den westlichen Arabern und bei hie
sigen Regierungs-Erlassen immer der Fall war, z. B. 

J r t  oder Januar, JJj+ i, J ) j y k  Februar, u. s. w. 
Die Erwägung aller mit der Herausgabe so vieler 
Druckschriften verbundenen und auf dieselbe bezüg
lichen Umstände berechtigen u n s , wie schon zum 
Theil oben angedeutet is t ,  auf einen fortwährend 
steigenden Grad von Volksbildung unter den Tata
ren zu schliessen ,• wenn gleich bei den Verlegern 
oder Druckern auch gewiss geschäftliches Interesse 
mit im Spiele ist. Ob jener schon früher von mir*1) 
gemachte Schluss richtig ist, mögen solche entschei
den, welche aus eigener Erfahrung oder in Folge 
einer näheren Kenntniss des Sachbestandes eine be
treffende Entscheidung zu geben im Stande sind. 
Auf die Frage F ra e h n ’s, ob die Tataren einen ge
druckten Koran brauchen dürfen, wurde ihm in einem 
der Jahre 1806 — 1816 geantwortet: das sei aller
dings gegen das Gesetz, aber da die geschriebenen Ko
rane zu theuer seien, z. B. die aus Constantinopel ge
brachten Exemplare 25, 30 —  50 Rubel kosteten und 
es in Kasan keine Koranschreiber gebe, und endlich 
weil der K a is e r l ic h e  Wille so sei, so gebrauchten 
sie auch gedruckte Korane. Nach E rd m an n  (a. a. 0 .) 
stände es mit dem Streben der Tataren nach Bildung 
doch nicht sehr hoch.

. 41) Über die hohe Wichtigkeit und die namhaften Fortschritte 
der asiatischen Studien in Russland. St. Petersb. 1840. S. 51.



In der schon erwähnten Schrift «Übersicht» wird 
S. 52 angegeben, dass asiatische Lettern und beson
ders arabische, mit allem typographischen Zubehör, 
auf die Bitte der Tataren des kasanischen, orenbur- 
gisclien u. a. Gouvernements aus der H auptstadt dem 
kasanischen Gymnasium i. J . 1800 übersandt wur
den, um Korane, Gebetbücher u. dgl. m. zu drucken. 
Das spräche also doch für die Tataren. Noch günsti
ger für sie spricht sich F u c h s  in seiner Schrift: «die 
kasanischen Tataren in statistischer und ethnogra
phischer Beziehung, Kasan 1844, 8°(Ka3aHCKie TaTa- 
pbi, bt> CTaTiiCTmiecKOM'L h 9THorpa<i>nqecKOM,B othouic-  
maxT») aus. E r hatte als. Arzt sehr vielen Umgang mit 
Tataren, und Gelegenheit, sie nach allen Seiten hin 
kennen zn lernen42). So sagt er denn S. 23:

Man muss ihren Mulla’s (Geistlichen) die gebüh
rende Gerechtigkeit wiederfahren lassen. Sie bestreben 
sich die morgenländische Aufklärung nicht nur in den 
Städten, sondern auch in den ärmsten. Dörfchen zu 
verbreiten und erzielen in dieser Hinsicht bedeutende 
Erfolge. Fast jeder Mulla hält eine Hausschule; für 
eine kleine Vergütung unterrichtet er Knaben und 
Mädchen in der arabischen Sprache, liest und erklärt 
ihnen den Koran und die Sittenlehre seines strengen 
Gesetzes, welches aber leider! die Herzen nicht e r
weicht und die Roheit undUngeschlitfenheit der Sitten 
nicht mildert, wie das aus ihrer Lebensweise und 
ihren Eigenschaftnn ersichtlich ist. Dass sich die mor
genländische Aufklärung sowohl in den Dörfern als in 
der Stadt verbreitet ha t, kann man sogleich bei der

42) Yergl. F rae lin , Bullet, scicntif. T. I, S. 00.



Einfahrt in jedes tatarische Dorf sehen u. s. w. —  
Der Bauer liest jeden Tag mit seiner Familie geist
liche Bücher, setzt gegen Abend seine Kopfbedeckung, 
(tschalma) auf und geht zur Moschee, wo gewöhn
lich der Mulla mit greisen Tataren zusammen sitzt 
und gewichtige Betrachtungen anstellt.

S. 113 lesen wir unter der Überschrift: «Tatari
sche Schulen»43) Folgendes:

Jedem Reisenden muss es, ohne Zweifel, sonderbar 
erscheinen, in den kasanischen Tataren, im Allgemei
nen, ein Volk zu finden,W elches mehr gebildet ist 
als einige andere, sogar europäische. Ein T atar, der 
nicht lesen und schreiben kann, wird von seinen Lands
leuten verachtet und geniesst als Bürger der Achtung 
der Anderen nicht. Aus diesem Grunde sucht jeder 
V ater seine Kinder so früh als möglich in die Schule 
einschreiben zu lassen, wo sie zum wenigsten lesen 
und schreiben und die Anfangsgründe ihrer Religion 
lernen. Zu diesem Behufe soll bei jeder Moschee eine 
Schule sein, welche unter der besonderen Aufsicht 
eines Achun (Oberlehrers) steht; der Mulla der Mo
schee ist hier der Lehrer; er beschäftigt sich täglich 
mit dem U nterricht in jenen Gegenständen. In den 
hiesigen (Kasan) zwei tatarischen Vorstädten [1844] 
giebt es 8 Moscheen und bei ihnen nur 4 Schulen,
in denen-sich indessen viele Schüler befinden.-------

Die Kinder treten im 7,cn oder 8,cn Jahre in die 
Schule ein; sie bleiben da zum wenigsten 5 J a h re 44).

43) Yergl. meine eben angeführte Schrift, wo (S. 107 folg.) sich 
Nachrichten über die Schulen der Muhammedaner in Russland bis 1840 zusammengestellt finden.

44) Yergl. hierzu Erdm ann, a. a. 0. S. 671. Beiläufig will ich he-
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Die, welche sich den Wissenschaften widmen, d. i. 
mit der Zeit Geistliche oder Lehrer werden wollen, blei
ben viel länger. Der Unterricht fängt mit dem ABC an; 
nach diesem lesen sie das Heftjek, welches Auszüge 
aus dem Koran enthält, entweder verkürzt oder ganze 
Suren. Dann lesen sie hier in Kasan gedruckte ta ta 
rische Bücher: P irg u ly , S u b a t (S e b a t)-u l-A d sc h i-  
s in , F a u s  u l - N a d s c h a t ,  S tu a n y  ( , j l y U ) ” ) und 
endlich das Buch des Muhammed Efendi (j.*£  <UL, 

/,c), welches Anleitungen zum Handel enthält, und 
manchmal auch die Grammatik (Nahu) der arabischen 
Sprache” ). Ausser dem Lesen und den Grundlehren 
der muhammedanischen Religion lernen sie hier auch 
so viel Arabisch, als zu einem oberflächlichen V er- 
ständniss des Koranes nöthig ist —  auch Persisch und 
Bucharisch. Diese Sprachen lernen sie sowohl zur 
leichteren Betreibung ih rer Handelsverbindungen, als 
auch um türkische Bücher lesen zu können, in wel
chen sich sehr häufig arabische und persische W örter 
befinden, und um in höherem Style zu schreiben, wel
cher einzig in der Beimischung von arabischen, per
sischen und türkischen W örtern zu den tatarischen be
steht. Da aber erlernen sie das Tatarische nicht nach

merken, dass es in St. Petersburg zwei sunnitische Moscheen giebt; 
die eine bei der Wohnung des St. Petersb. Civil-Mulla, des Imam, Chatib und Tarchan: Muhammed Alim C hantem irov — Xaii- 
TCMiipoBT» — (Fontanka, Haus Ruadse JV« 54); die zweite bei der 
Wohnung des Mulla des St. Petersb. Militärbezirks: Achun Cha- 
li to v  (Ligovka, Schmiedebrücke, Haus BoldovskyA« 34).

45) Stuany spricht auch ein von mir befragter hiesiger Tatar
auS* i l  II46) Bei Z en k e r: O jU la *  s. das Register.

47) Nach E rdm ann lesen sie auch: väUi) vJ iam, ,  u . a.
Mélanges asiatiques. Y. *6



den Regeln der Grammatik. E in Tatar, sagen sie, muss 
seine Sprache von der M utter lernen und es darf da
her dafür kein Geld in der Schule bezahlt werden. 
Als sich Hr. F u c h s  über die geringe Vergütung wun
derte, welche den Lehrern zufällt, sprach der Leh
rer (Achun): bitten sie unsernH rn. Minister der Volks
aufklärung, dass er unsere Schulen in seine besondere 
Fürsorge und Schutz nehme. W ir wünschen, dass un
sere Kinder sich mit den Wissenschaften bekannt 
machen, kennen aber die Mittel nicht, um zu diesem 
Ziele zu gelangen; bis jetzt schicken wir nach Buchara 
[s. L e h m a n n , Reise, S. 194 ]4S) alle die, welche die 
Stelle eines gelehrten Geistlichen bekleiden wollen, 
denn hier haben sie keine Gelegenheit und Mittel, sich 
die erforderliche Bildung zu erwerben.

In dem Abschnitt über die tatarische Typographie 
(S. 119) giebt Hr. F u c h s  an, dass sie ihren Anfang 
im J . 1802 genommen, und dass deren Inhaber (co^ep- 
ataTejib), der tatarische Kaufmann B u ra s c h e v , im 
Laufe dreier Jahre folgende Schriften gedruckt habe:

1) 11,000 Ex. des tatarischen ABC’s.
2) 7000 Ex. des Heftjek.
3) 1200 Ex. des Pirguly.
4) 3000 Ex. von Faus ul-Nadschat.
5) 3000 Ex. von Subat (Sebat) ul-Adschisin.
6) 3000 Ex. von Stuany jjJ^L.1.

48) Im Jahre 1848 wurde indessen der Eintritt in das russische 
Reich allen muhammedanischen Individuen aus dem geistlichen 
Stande, selbst wenn russische Unterthanen, verboten, wenn sie ihre 
geistliche Würde ausser Landes erhalten hatten. S. C. IleTepo. 
Bĥ OM. 1848, JVs 36. — Yergl. M eyendorff, Voyage, S. 182. Chany ko v, Buchara, S. 86, 14).



7) 2000 Ex. des Koranes.
8) 1000 Ex. des Koranes in 30 Theilen (Heftjek).

Unter dem folgenden Druckerei - Inhaber J u s u f  
A p a n a je v  wurden im Jahre 1806 gedruckt:

1) 19,000 Ex. des tatar. ABC.
2) 3000 Ex. des Heftjek.
3) 100.0 Ex. von Pirguly.
4) 1200 Ex. von Stuany.
5) 1200 Ex. von Subat (Sebat) ul-Adschisin.
G) 1500 Ex. vom Koran.

Später wurde eine ungeheuere Anzahl von ta tari
schen ABC-Büchern und dem Heftjek gedruckt. Un
ter dem Inhaber der Druckerei, Kaufmann Ju n u so v , 
kamen sehr schöne Ausgaben des Koranes in fol. her
aus, von denen auf dem nischnynovgorodschen Ja h r
markt das Exemplar eingebunden für 25 Bub. [Assign.] 
verkauft wurde.

Die Arbeiter in der Typographie sind alle Tataren. 
Bios das Papier und die Druckfarben werden von den 
Russen gekauft. Ich habe, bemerkt Hr. F u c h s , in die
ser asiatischen Typographie eine besondere Thätigkeit 
zu der Zeit bemerkt, als die Bibelgesellschaften bestan
den. Die Tataren suchten damals ihre geistlichen Bücher 
mit eben solchem Eifer zu verbreiten, als auch wir.

Hr. F u c h s  erwähnt endlich (S. 121) einer List, 
welche sich B u ra sc h e v  im Jahre 1802 bei der H er
ausgabe eines Buches aus Gewinnsucht erlaubt hatte. 
E r fügte nämlich dem W erke F a u s  u l -N a d s c h a t  ei
nige Blätter zu Gunsten der Glaubensmeinung der 
Schiiten, wahrscheinlich in der Absicht hinzu, um das 
Buch auch an P erser vortheilhaft verkaufen zu kön



nen. Allein nach einem achtjährigen Process wurde 
B u ra sc h e v  von den kasanischen Tataren, welche 
Sunniten sind, der Heiligthumsschändung beschul
digt. Die von ihm hinzugefügten B lätter wurden aus
gerissen und in Gegenwart von Mulla’s und russi
schen Beamten verbrannt. Den Hass, welcher zwi
schen Sunniten und Schiiten Statt findet, kann fast 
nur der begreifen, welcher unter ihnen selbst gelebt 
hat. Mein persischer M irsa in Baku; ein sonst ganz 
vernünftiger M ann, versicherte, Baku bestehe seit 
uralten Zeiten unangefochten von Erdbeben, K rank
heiten u. s. w., blühe immer mehr auf (es war eben 
anstatt Schemacha’s der Sitz des Gouverneurs gewor
den) und sei als ein wahres Paradies namentlich auch 
aus dem Grunde zu betrachten, weil sich in ihm, j* i )  
tU) Gottlob! kein einziger Sunnite befinde. Auf mei
ner Reise in Masanderan stahlen einmal meine Tscher- 
wadare (Pferdvermiether) aus Karatepeh, welche Sun
niten, zum Theil Afghanen waren, zwischen S a r i und 
B a rfu ru sc h  ein Schaf von einer am Wege weidenden 
Heerde. Als ich ihnen ihr Unrecht vorstellte und ihnen 
zu bedenken gab, dass der Besitzer der Heerde möglicher 
Weise den armen Hirten für seine Nachlässigkeit tödten 
könnte, antworteten sie lächelnd: einem Schiiten etwas 
wegzunehmen sei weder Sünde noch Diebstahl, und 
wenn der H irt und in Folge dessen vielleicht auch 
von der weltlichen Obrigkeit sein H err getödtet werde, 
so hätten sie das Verdienst, dass zwei Schiiten weni
ger auf der Erde seien; sie hätten also durch die Weg
nahme des Schafes ein gottgefälliges W erk verrichtet 
und hofften Gottes Lohn dafür zu empfangen. Das 
Argerniss also, welches die kasanischen Tataren an



der hinterlistigen und betrügerischen Handlungsweise 
ihres Glaubensgenossen nahmen, lässt sich leicht be
greifen. Sie handelten nach dem Ausspruch: liane ve- 
niarn petim usque dam usque vicissim . In dem dem Mu
seum gehörigen Exemplare des in Rede stehenden 
Buches findet sich der schiitische Anhang nicht.

Alphabetisches Register,/,n).
J

s,
^  ̂  J V I , S • I ^  •

j ß C j f j  iJflJ Jl J  J  IaI
^ U jJ —  S e id  L o cm an i ex libro ïu rc ico  qui 
Oghuzname inscribitur, excerpta etc., ed. J . Jo b . 
W ilh . L a g u s . Helsingforsiae. 1854. 8°.

J l  _3 j j l i  =.1 1819 —  22. von I b r a 
him  Chalfin™ ).

49) Da die meisten Schriften in tatarischer oder auch in türki
scher Sprache verfasst sind, so sind blos die arabischen durch ein A., die persischen durch P. bezeichnet. AT. =  Arabisch und Tata
risch; PT. =  Persisch und Tatarisch. Ys. =  in Versen, Gedicht.

50) C halfin  (Ibrahim) von 1800 — 1828. Zu unterscheiden von 
Saïd (Canrra, Sah it) C halfin , welcher im Jahre 1778 ein tatarisches Elementar buch in Moskau herausgab : A36yi<a TaTapcnaro 
H3biKa, cou. C a m ra  XajiL<i>ima. 8°. (Zenker, I. 306) und der 
Verfasser des schon erwähnten russisch-tatarischen Wörterbuches 
ist. Vergl. über die C half ine, K owal evsky a. a. 0. S. 7 und Zeit
schrift d. D. m. Gesellschaft. Bd. XIII, S. 502. Saïd’s Sohn Ish ak  
liess auf A lle rh ö c h s te n  Befehl vom Jahre 1792 in einer eigens 
dazu angelegten Druckerei zum Gebrauch der kasanischen und der 
übrigen au der untern Wolga wohnenden Tataren drucken. Kowa- 
levsky S. 8.
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setzt von K ä se rn -B ek . Ka3am>. 1842. Das Re
gister 1843. 4°.

1 )  5') j L j  > 1  1856. 1857. 1860. 1862.
2 )  ^ 1 ^  d i r " 1 1802- 1806- 1807. 1819. 1836. 

1840. 1845. 1851. 1856. 1862. Nach Z e n k e r  (I, 
1473) und der B ib lio tli. de S acy  (J\is 1507), ist 
es ein W erk des A b d u l-A s is  T o k tam y sch  Ogh- 
lu ,  nach der Anweisung des E s te w a n i M eh e - 
m ed E fen d i. E rsterer war nur der Drucker und 
Herausgeber. F ra e h n  schreibt richtig Ü s tu w an y ; 
die Tataren sprechen gewöhnlich S tu a n y .

«._lis*3) S.
3)  u iu i l  J l «  «üjJ ‘ L J  1847. 1851. 1865; s. auch

---4) |_Ĵ J<_̂ .oIa9

5) j j i  1860. 1861. 1864; s. auch <w>L.

51) Da die von Tataren und vorzüglich und namentlich für die 
Tataren in Kasan gedruckten Schriften im Museum zusammenste
hen, so sind hier blos sie nummerirt. Nur die Grammatiken und ei
nige andere Druckwerke machen eine Ausnahme. Die übrigen an
geführten Schriften ohne Nummern sind in den betreffenden Kata
logen an der gehörigen Stelle angeführt. Das Register enthält 
übrigens mehrere früher nicht genannte Schriften als Ergänzung.

(<uü) ^IcJ, Befehl des Polizeiministeriums v. J . 1812. 
Beil. I, A . 7).



—  r^cJ, Erlass des Finanzministers 1814. Ib id .'13).
—  , Bekanntmachung des Gemeinderatbs in Pa

ris. 1814. Ibid. 14, c).
<u,Ü jd̂ c) (a. d. J . 1814, Theaterzettel). Ibid. 5).
<ulS ^ leJ , zur Feier im kasan. Gymnasium 1807. 

Ibid. 3).
^ c l  (hinsichtlich der asiat. Druckerei in Kasan. 
1816. Ibid. 17).
^ I c l , Kriegsberichte vom J . 1814. Ibid. 6) u. 

14, a).
dT 3 j\_j9

'‘j  o j^b )
j i L  I AKi ïUw | I f
j \ j à  itb j\j .9 j Im. I Jjl
4;)

S. IIoJiHoe Coßpauie 3aK0H0Bx 28. Dec. 1847 : 
Bticonafime yTBep/KAeeuoe nojiojReme o B3aiiM- 
Hbixi» oTHomeniaxt ArajiapoBt n nocejmin., jkii- 
Byin,nxx Ha 3eMAHXT>, B03Bpam,aeMbixT> Arajiapaw'b 
h yTBepjKAaeMbixi) 3a Hirnn na ocHOBamn Bbico- 
uafimaro PecnpnuTa 6 ^eKaöpa 1846 roAa..

Ukas vom 28. Dec. 1847, betreffend die Grund
besitzer im Kaukasus. Lithogr. (in Tiflis), ge
schrieben von M irs a  M uham m ed H u sa in  H u- 
sa in a ly  O ghli. kl. 4°.

J l  o j é l ,  s.
6) ci-JL 1865,



ù V  ù k J  k 1802; s. ( jU ^ I  M.y~ und
ĵ j In einigen Exemplaren, z. B. vom Jahre 

1866, steht vorn als T itel: ^ L jV) in ^er
Schlusshemerkung wird das W erkchen L «jJI 
genannt.

L s. _/» jL-kliL>; vergl. die Bemerkunij
unter dem Jahre 1 8 0 2 /

o j j s  cr->^ <=k <jJl, von S c h a h n a sa ro v . B eil.I, G. 8). 
J jjUj »j J )  jlX jli. 0 j c iJ I  ; s. unten

jjU J,J|L ; s. unten S a ïd  C halfin .
1778.

ji£ i) làlâJl 1847, s. i l L j .
— 7) AT. JL>) 1847. Arab, mit tatar. In terli

nearübersetzung. 4°. Es ist das von P. v. 
B o h len  herausgegebene Gedicht.
^LeJ, S.

S.
IAI é >  j  Kciräs ). 1313. 3 •

52) Über die schottische Colonie oder Missionsanstalt in K aras 
(Charras, Karras ^ ^ 5 ,  j s )  an der kaukasischen Linie s. Leipz. 
Lit.-Z. Intellig.-Bl. 1814, JVü 7, u. K lapro th , Reise in den Kaukasus, 
Th. I, 23. Kap., wo über die dortige Druckerei und die aus dersel
ben bis 1812 hervorgegangenen Schriften Nachricht gegeben wird. 
Die russische Bibelgesellschaft liess im J. 1815 hundert Exemplare 
des N Test, in tatarischer Sprache aus Karas, von wo schon früher 
von der Auflage von 3500 Ex. 50 und später noch 10 Ex. in die Krim geschickt worden waren, kommen. S. den ersten, zweiten und 
dritten Bericht der Comität d. russ. Bibelgesch. vom J. 1813 (S. 20 u. 
30), 1814 (S. 23 u. 96) und 1815 (S. 15). Da indessen, wie S. 27—28 
angegeben wird, die bisher aus Karas bezogenen Exemplare bei 
weitem nicht ausreichten, so unternahm die Comität im Jahre 1815 
eine Ausgabe von 5000 Exemplaren des Evangelii Lucä, welche in



* vSl;o J.Afl. Karas. 1810. 8".
^ J -^ c  J* f) , Astrachan 1818. 8U.

» » » 1820. 8U. (2 Ex.).
» » >» 1825. 8°.

J * f  j, Astrachan. 1818. 8n. 
0 ^ j ,L  ^ f )  liUjuwjc, (Karas?), fol.

' jv j . i*  J * f l ,  Astrachan 1816. 8°.
J ̂  I ( fwJlfliC ^  St. P e 

tersburg. 1855. 4°.
8) vjUtf J.^1 c iJ lj  j i ÿ t  v^Ur

1861.
9) A. 4̂ 1x5 J|) d*SX9.̂ fj j \  l»o Ua*m.c V̂ >Lf

0 «U|J c r^ ä  J *  J./.W _y/.*© dj^O=k v Uj S|
CJ>̂Ä'© 4_ ^SC

j i  Kasan. 1848. kl. 8°. Auch nach H a 
d sch i C halfa  ist der Verfasser M ir S ey id  A ly  
b. S ch ih ab  e l-H a m a d a n y .

1 0) (3 * °  ̂ Ajli» AjAjj) Cj  1 JMD OiJ'äc îjl 4s“j j l
öl? f»p iJ jy o lj, von W ah h ab o v .

1 Bl. lithogr. 1863.
Astrachan auf Rechnung der russ. Bibelgesellschaft unter der Auf
sicht und in der Druckerei der Mitglieder der dasigen schottischen 
Colonie gedruckt wurde. Im Jahre 1816 liess sie ebenso und eben
daselbst eine Ausgabe des tatar. N. Test, in 5000 Exemplaren ver
anstalten. S. Vierter Bericht, S. 55. Über eine in Dschufut-Kale 
bei den Karaiten gefundene tatar. Übersetzung des A. T. mit hebräi
schen Lettern geschrieben, s. ebenda, S. 39.

Mélanges asiatiques. V. 77



^ 1  v k ?  o -  fp  U *JJ^
(1852) — u?Jj J  — , s. unten: Bara-
60 bt>, PyccKO-TaT. asdyua. 1852.*

1 1 ) ÿ jjjL ijo jjliC à . Ilminsky. 1850.

oJ^j Lj 1851.
13) j c j U» j>\ 1862.

, S. A.o(j c..X»j .
oder ^ L ^ /l  L l^i,. Ersteren (tatarischen) 

Titel finde ich nur selten in den Exemplaren des 
Museums gedruckt, z. B. 1861: \ j L  jjL .1. S. 
jjLoJ^Ij Jx>l̂ £..

14) ̂ 3 jS  J^*"**k^
1849. 1859.

— 15) JL * 1) $  1849.
J ijM  OLT 1845, s. Jy~.

<L»J 1851, s. äL*m.
^  I I, S. I j .

Uj), s. cjUr.

A.«lj ^ j L, ed. I lm in sk y . 1857.
16) jU iL  1851.
17) aJ^, ^ J b ^ L  j U L  1851. 1857.
18) u * L f o k A  (oft auch < jk A )>  Vs. 1846. 1847.

1856. 1858. 1860. 1863; auch j L L  v L f



genannt z. B. 1846. V o ig t nennt als Verfasser 
H a k im -A ta .

o i l j j l i ? ,  S. v_jUT.
i j l j j ,  S. AA-jj.

19) p \ j j i , so genannt, weil durch das ganze Ge
dicht hindurch der zweite Doppelvers J j J j J£> <ujI 
ist. 1846. 1847. 1850. 1851. 1852. 1856. 
1857. 1858. 1860. 1861. 1862. 1864. 1865.

C  ^  jJlcj jL c  s. <u»9.
20) AT. ^ I  o V s .

1852. 1858.
<ülJL* 1805. u. 1806. 8°. (2 Ex.).

(B ib lio th . de Sacy, As 434 ; Z e n k e r , I, 1697.)
Das eine Exemplar mit der F ra e h u ’schen Be

merkung auf der Rückseite des Umschlagblattes: 
« E in es F re u n d e s  W o rt an d en  M usü lm an . 
G e d ru c k t zu K a r ra s  a. 1220 d. H. d. i. a. 1805 
c h r is t l .  Z e itre c h n u n g » , hat als letzte Seiten
zahl o i und unten als Jahrzahl i r r « =  1805’; das 
zweite hat als Seitenzahl opund unten die Jahrzahl 
IPN =  1806. Jenes o i  (56) ist aber ein offen
barer Druckfehler. Beide sind aus der Biblioth. 
F raeh n .

Nach F ra e h n  auch ins Arab, übersetzt:
^yl»LnJ £j<c; s. Z e n k e r  I, As 1647.

5 f c A
21 Vs. 1802. 1806. 1807. 1808, Pros.

1845; s. auch_,j. Nach der B ib lio th . de Sacy,



Äs 1501 und Z e n k e r  I ,  1466 ist das Buch 
von A b d u l-A s is  T o k ta m y sc h  O glilu  in ost
türkische Verse gebracht worden; aber er war 
nur der erste Herausgeber, wie schon bemerkt. 
Die Reimsetzung ist im Jahre 1052 =  1642 ge
m acht; der Reimer nennt sich nicht.

1 8°. 1865. Anleitung zur Hülfeleistung 
in plötzlichen Unglücksfällen und in Lebensge
fah ren , von Dr. P au l S ab lo zk y  (3a6jmmüii). 
Aus dem St. Petersb. Kalender für das J . 1865. 
Übersetzt von M u h am m ed  A ly M ahm udov .----- U

t j L »  ---- S.

24) P. j l L c  <u>lj j JLj , auch J.J*. genannt.
Vs. 1845.

25) j l l J l  d-oL
1858. Vs. Die tatar. Übersetzung des vorigen.

P • I i j c i j ’*«*1 d̂ eLi yjj-i t_>läü—  Spe
cimen academicum P e n d n â m e h , ed. G. G e it-  
l in , Helsingforsiae. 1835. 8°.

22) A. ^ ju i )  J £ j>  1855. 4°.
^ 1 1 S. U i .

oder u lc



Die Ausgabe vom Jahre 1802 hat keinen be
sonderen Titel. F ra e h n  (T atarica  4) nennt die 
Prqsa-Ausgabe die gereimte:

_ji, d. i. die zum Declamiren bestimmte; man 
sagt z. B. c e r  liest in singendem, de-
clamiirendem Tone (G.). S. TpoancKifi s. v.

i_Xj J j r ^  cLj^fS i f j l j ,
Beil. I, G. 1). C

j Lj o j j j l  Beil. I, G. 3).
I dis*, s.

P • i* s  i) i i s ^ l ,  ed. K asem -B ek . 1833.8°. (Z en
k e r  II, 1300). v
d«H, S. <to ij ̂ aaSJ .

26) äajj c jIâT 18G0.
27) <u^ j 1845, d. i. ^u i!

"V" s. 1845.
28) J l j J i  pLo^J ù U i l  iA_yj I860 .
—  29) ^iLaJJ s jo j  1849.

f 18G5. Cr.: 14. April.
I *ä ^ L J j  J L

Läj kJ " o**i L 1865. Cr. :
19. Febr.

—  3 1 ) j v u r_ ^  ^  A#olj ^AAÄJ

^  1 j,l\ä ^a  j  l*öÄ=> ) j ,j U r 1857.



--  3 2 )  Lj ^ aäj J  ^ L o dx>L _̂ aaäj
K f J  Cj J.JoUT 1847. 8°. '

A iu ^ — Tarif. 1784. Beil. I, A . 26). '
u -<ub u u j* i ^liol <tjjl 4°. S. IIojiHoe Co6p. 3aK0ii.

As 26. 894. 30. Mai 1817. TaMoatemibiii YcTaBi> 
no Â3iaTCK0H ToproBxk. (In der Universit.-Bibl.).

33) A. s / J J  .̂JLJ 1862. 1864.
(?) |^ " >  s* J y

<ub J * ; .  (Über die Pockenimpfung). 1813, Beil. I,
’i  1).

34) d«oÜ 1*1 —  Über die Erkennung der Schein- 
todten. 1820.

35) ^ j M u k t  kêlû L-èl8 jMakt 1861.
36) Ŝ LûJJ J.ôsl 4a1c dtu^jL d-P*j*  [dlX^l] d lX

iordJj .  Als Übersetzer nennt sich e l-W e d a d y  
Jl. 1849. 8°.

d«o Lâ aIbj dj />»wAsie 0̂ 1 jJ ^lad 1
lu*.o I^aauaaÛh>j)I ^£LaaX'£'0̂ Ĵ 5J

J d j Q ^ / aĴ âJ J ^IftJl
^ ,J a1c ^ â aj) < ^ . j | d ^  d.olÄoJju
L^o^bJ 1.̂  (sic) ^ äa*o dJwv̂  ̂dj ^ ^ s ijLâ d̂  (sic) !>*=>

j (aj ô ĉiwwl s . et (l. 8 «
(St. Petersburg 1855). (K. öffentl. Bibi.). 

dÄw* | J-'VV ^ juaIäj — o-̂ l̂ *̂=>1 ĵla î.9 Ij ^ a* ^  lä vZ^Lät.
KoMCAin ii ÜOBicTB Kamrraiia Mup3bi <ï>ern>-Ajm 
AxyiiAOBa. Tiflis. 1277 (I860 , 1). 8°. Auch Rus-



sisch: KoMeAiii Mnp3bi <l>eTT>-Ajm-AxyiiAOBa. Tji<i>- 
.iiic'b 1853. 8°. (Komoedien des M irsa  F e lh -  
A ly  A chund ov . Tiflis. 1853).

37) j U J )  1858.
1801; s. Beilage I.

S. U. < \  clc>.

38) ^ > L J )  c jU ,  Ys. 1 8 0 2 .1 8 0 6 .1 8 0 7 .1 8 2 0 .1 8 2 1 . 
1836. 1837. 1846. 1852. 1856. 1857. 1858.
1860. 1864. In der Zeitsch. der D. m. G. Bd. 
X III, S. 671 wird «A bdu-l-aziz B u ra tsch ew »  
mit Unrecht als Verfasser genannt. So auch Z en
k e r  I, 1477 ; s. auch o j f jc  ^JL j .  Der Verfasser 
ist A l l a h - J a r  aus Buchara. Im J . 1845 er
schien eine Ausgabe mit Vorrede und Anmer
kungen von K asem -B ek . —  Eine Ausgabe vom 
Jahre 1848. 4° mit Randbemerkungen führt den
Titel: lw>Lo  ̂Q

^ l& il jL  eU|l «UlL»

ed. B e re s in . Kasan. 1851

.LULU) . d jlU lJ )  sZjL)
- yC i J L ,J j

U 1 . . . I  I ^ i c j  iL ->  IhJLfcJ ) A C y J a ^

j LaJ ] |  ^Ll i   ̂ ^läcl
jL ~£)l J * ^ I .  Lithogr. Tiflis, Redscheb 

1264 ( =  1848) kl. 8°. (Über muhammed. Reli
gion.) (K. öffentl. Bibi.).



AT. St. Pctcrsb., vom Mulla Tarchan K e 
n ia t -c d d in  herausgegeben. 1857.

S. ifci) ^Li«.
—  39) Âjj^rÀl ^ j Zj aâ j © 1 8 0 8 .  (?)

c
Ajlai ^jjl S. JJ ÄX
40) j f c  I ĵUL**-© jL ^ L L  .jLwI^iL

çPj L eiJI
^  \j}*“ p®3 1851.

4 1 )  A . ,J*>  ̂< jU »L  ^ jj  ^ <lc  A&A ÈÏj IaI) ^JàcV) t«_;_̂ »
^ U )  1845. (1847. 1849).

P. Ob o b  iL ^ > , ed. E rd m an n . 1832.
4°. — 2te Aufl. : ^ j —  Behram-
gur und die russische Fürstentochter. Kasan 
1844. 8°.

4 2 )  ^kcJ p U  ^ jlo J  Vs. 1855. 185G. 1857.
1860. 1863.

43) U) oder U A b t ^ X ,  YS. 1846 .1858 .
P. C jI \ L  8°, s. j i )  1835.
44) ^jcUabb I860 .
45) AT. 0 J J  iJL 1851. 1854. 1858. 18G3.
AT. ^ aJJ äJL s . 1. et a.

J^k. k-jlX  S. Aob jJo.
Ç^3 j JaJ Î C ^bpC i'j~tJ.ÜO



j L ĵaju ^mwaJI^j! St.

Petersb. 1861. 4°.
t

46) AT. j J j <a_jLp^J eU-J i*«U 1846.
47) ^ ^ I aaaoU oj£*>

1857. 1858.
^ 1  ^ b U ^ i ,  St. Petersb. 1845. 8°.

(Übersetzt von Jo a k . R om anov).
48) A. i-Ô Lt!) r L ^J <UoJlii! <Lô li Cj LaÜ

j j L i i j J l  ed. G o ttw a ld t. 1851.
A) <u^U —  BbimiCKa u. s. \v. —  Kriegsfeldgosetze. 

Beil. I, A . 20).
t L*a! (sic) (1848), s. ptoAwl.

5, S. j y j .
49) <UjI dÂ  d v Uf, Vs. 1856.
50) \r£> j *  1845.j u<u>U jX )j>  D e rb e n d -N â m e h , translated etc. by A. 

K azem -B ek . St. Petersb. 1851. 4°.
V on der beabsichtigten Ausgabe des persischen 

Textes durch S en k o v sk y  im Jahre 1826 habe 
ich blos einen Bogen gesehen. Sie ist nie e r
schienen.

J.a9|jA  ĵclduÀJ ^als^J k-ivJ lj <Lclj

Beil. I, C. 2).
51) 0 #>LioL Äj Î » 0 fU  v_iür 1864. Aus dem

Mélanges asiatiques. V. 78



Türkischen ins Tatarische übertragen von M ah
m udov.

o ,  s. ■ jj-
I j y A»*.i V̂ Lol

d j l i 0 91 g^dAwiäsli^
 ̂ Ĵ jc)ja dcii^J ^ 4. )Afffr KpaT-

Kin oaM'fe'iaiiin o mejiKOBOACTBÈ h np. T h<i>jiiicï>. 1842.
kl. 8.

5 2) AT. J  lei L CJ dÀ v L ĝl̂ cl ĝw! çlc5 1851. 1855. 
1857. 1858. 1860. 1861. 1862. 1864. 1866.

53) O ^ - ^ l  pl 1853.
54) j U  clea 1853. 1858.
—  55) d c i 1849.
56) AT. ^ J  lei ^JI^j , oft mit Lei ^ I  <uuLj zu

sammengedruckt. 1853. 1856. 1858.
57) AT. jC 1̂*1 elci

J i  u ^ a]L j  1854. 1865.
58) t lJ j>  clci (Gebet für die K a is e r l ic h e  Familie).

s. I. et n. 1846. (?)
59) AT. j i f i  ^ J ^ u o L i 0 ë*» elci 1851. 1857.
60) AT. c i; j i  ^Lci (J^L * ) 1850. 1851. 1853. 1857.
6 1 ) A T . o j j ) y *  ) 4̂ < jlsC p lc i

1 8 4 7 .1 8 5 0 .1 8 5 1 .1 8 5 2 .
62) AT. ĵAUJ.SU'ß tlc i 1851. 185 8 .186 3 .

1864; s. auch J jL i .



$ I
64) A T .j i  j ÿ L  jtX t dub , oft mit *9

zusammengedruckt. 1853. 1856. 1858. 1860.
1861. 1865. 1866.

e L i,  S. _/̂ «>.
«—jJ pb i 1 8 5 /, S. KmfiJ /W. ^b^t
65) AT. cb^Jl elci s. 1. et a. 1 Bogen.
66) A. jjjclLJj £9*j çLfÏÏ g j  (cLi) Gebet gegen die

Cholera. 1861, lithogr.
L_j 1861 ; s. JjLôiJl J ^ .

^£^^1 S. ^ cjL ^j ÄJJ .
A. J \  C jI_/̂ ll <»jLf (von D schesu ly ). Lithogr. in

St. Petersburg. 1845. 8°.
Die Schrift ist sehr schön ausgestattet, mit 

Goldeinfassungen und vielen reich verzierten Vi
gnetten u. dergl. Darstellungen der heiligen S tät
ten in Mecca und Medina. Zu Ende geschrie
ben und herausgegeben von dem H aupt-Im am  
«LI ( j b ^ j l o  und M ilitärprediger K e m a l-e d -
din  ^ u jL  J j .c ^ . —  (Sie war von einem aus 
Taschkend gebürtigen alten Ischan in Kasan be
gonnen worden, nach dessen Tode sie von dem 
eben genannten Mulla beendigt wurde. Daher 
der Unterschied in der Schrift des Anfangs und 
des Endes. G ottw .).

A. iuàljJJ J X ,  ed. K ä se rn -B ek . Astrachan. 1822. 
Über die W ahrheit des Christenthums. Im Jahre 
1823 schrieb der Mudschtehid von Tebris, H a 
d sch i M u lla  R isz a  Lö, ^L U»L eine Entgeg-



nuug in persischer Sprache unter dem Titel . 
Gegen diesen «Burhan» schrieb K a se rn -B e k
wieder eine persische Antwort: Là,
welche sich als ein handschriftliches unicum  in
der hiesigen Universitäts-Bibliothek befindet.

0 7 )^1 -^ , t-jUT, aus den Diwanen d esR isza -ed -
d in  N e d d s c h ä rs a d e h  Ism a ilH a k k y
u. A., zusammengestellt und geordnet von M u lla  
L u tfu lla h  ibn  M u lla  A ta u lla h  und
von R a h m e tu lla h  ib n  E m irc h a n  e l-K isc h ity  

[au sK isch it, einem Dorfe ÖOWerst von 
Kasan] e l-K asan y  geschrieben. Lithogr.
bei Muhammed Wely Jahjasadch. 1860. 8°.

j
68) <̂ l)Liu.o.e J)l J i  J

0 Vs 1860. 1861. 
1864. 1866.

J, s. djaüf.
69) J.acU«.I

_/*c Ls A*iß V̂JLj
j i j d c J  1862. 4°. nyTCBLin 3a- 

nncKn AByxi. xa^aciem» n np. Reisebemerkungen 
zweier Hadschi’s: H a d sc h i I s m a i l ’s aus Kar- 
gali, i.m orenburgischen Gouvernement, welcher 
im Jahre  1751 über Buchara, Afghanistan und 
Indien nach Mecca reiste, und H a d sc h i M uham 
m ed A m in’s aus Jangakischt, im kasanischen Gou
vernement, welcher im Jahre 1783 über den Kau-



käsus, Constantinopel und Ägypten seine W all
fahrt ausführte.

70) 3^*Jj f  \ oJL, 1845.
J l >  f U  '«IL* s.
71) cL^ll i©l i^Lj) v3

1858.
---  72 ) L ; yJ 0y*^J ^ÄftJ ) la LiJ ) ŷ LaJ il Ly

jy *  v—»LS^yJ-j) i ;L j ĵ jy***
^ly^w-ArL^ d^ô a« <^ljo^yO-o ^ j J I

^ J ^ j \  ^  1847. kl. 8°.
73) AT. v̂_jLstijj.« ç\c> iLô£ J} ^iLy 1859.
/ 4) dj l*y yJ |̂AiÜ ^j L u^f 1  ̂juuAa L  y  L   ̂  ̂ dJLj x 

o*»̂*jLj ^ asLs 1 8 5 /.
75) J iL i l  J  il Ly 1859.
/ G) pl̂ uii-11̂   ̂j  il i«y 185/ 5 S. auch y  Lj 1 Iwy

aJLj , S. dÄ 4) - l a . .
77) i 1! j j J  Ù 1*  O Lj yLlUo j C öJLj 1861.
78) j ; > U l  ü Ü ^ i  o j^ jc  aJLj  1850. 1857 .185 8 .

1863. (Z en k er II , 1199). Der Verfasser ist 
T a d s c h -e d d in  E fe n d i, welcher etwa vor 30 
Jahren gestorben ist.

o j j jc  aJLj v^llf, St. Pctersb. 1847.
79) a * * ^ l  J jUJI J  iJL, s. a. (1846?).



80) AT. f  1 8 4 6 .1 8 5 1 .1 8 5 7 .
1860. 1862. 1866.

81) ij ^  i ç ljlj \ £  ĵjjj j.ioj t  ̂il Lj
1863.

8 2 )  ^ ^ ]  j.*£ aJL j , 1808. (Bei Z e n k e r  II , 1228:
C J % L o  SJLmj).

^ aJL II  4^« i lL j ,  entlehnt, wie am Ende gesagt wird, 
aus G h a ss a ly ’s Buch: ^ j j J )  -,1c eL J  1860.
1862. S. 1845. " '

P . u. T. aJLj , Ansprache an die Muhammedaner. 
1835.

U^l oJ » j  ^ i j ,  s. unten IJiijioc-
cauu. 1862.

<ub oJLj, s.
dAAÄ̂ Ĉ l̂ J d - A d * J  Lij Ô jJuLuJ * 9dAwuJ J

0  ̂ 0̂  1 10^
53) «Obliegenheit» ist zweierlei: ^ x :  ^ J o j9  u. ^ J o ji

. . '{ " S ’ 0/ 10/ »
d j l i ) ;  a) y jo j*  ist die jedem Musulman zukommende Oblie-
9 *genkeit oder Verpflichtung, wie z. B. die fünf Gebete, das Rama- 
dhanfasten, das Almosengeben für den der die Mittel dazu hat, das 
Wallfahrten für den der es ausführen kann, die verschiedenen Wa
schungen, und der heilige Krieg bei einer allgemeinen Erhebung
( U l e  J iJ ); b) d j l l r  s jo j* -) Clne Obliegenheit oder«
Verpflichtung, der durch Stellvertretung genügt werden kann, z. B. 
das Leichengebet und das Wohlseinwünschen beim Niesen Anderer.
So im q j  U J  , f c .  Eine gereimte persische Abhandlung über d.

s. in der Beschreibung der C k a n yk o v ’sclien Hand
schriften (St. Peterb. 1865), S. 7, 3, a). Bullet. T. VIII, S. 249, 3, a).



Ç*K £jy~* f~J i ! “** u * " ditJjJ Lj £ l  vâb
j j J Ï j * .  St. Petersburg 1782. 4°. Polizeiverord
nungen (übersetzt von Ish a k  C h a lfin ?  s. Ü b e r
s ic h t  S. 22). Ukas der Kaiserin K a th a r in a  II. 
vom 8. April 1782. S. üojiHoe Coöpanie BanoHOBt 
am gehörigen Orte. Beil. I, A . 21).

83) v Lf, Vs. 1850. 185 7 .186 2 .

S. vjLwj.
^»L äaJJ Oŵ j J i S.

cS-r Astrachan 1818. 8°.
e r

84) jÜJ i « - ,  verfasst von M u lla  A b d u l-
H ak im  b. M u lla  A b d u rra sc h id  e l-A tn e w y  
(im Dorfe A tn e h , nicht weit von Kasan). Lith.
1866.

^ i j p i  ^ ji «wjUr—  Acceöt O-Cceirnp't njm Ceaib 
njiaueTt u np., ed. K äsern -B e k . 1832. 4°.

8 5 )  v ^kJj 1864.
86) J l t o  «IP* J L  1853.
AT. 4jj) «U)l pU jl  iJU L , St. Petersb.

lithogr. 1856. 1858.

—  8 7 ) ^ ^  < jL L  1848. 1855. kl. 8°.
^ U r j l y w ,  Fragebuch, religiösen Inhalts, am Ende 

defect, kl. 4°. (Karas? Fr.).



v ‘IJ*J S. As-fl;r.
88) PT. ^J-cUJ JL,!? j l  ^ 1 ^  1864. Den ta 

tarischen Coramentar schrieb der eben erwähnte 
M u lla  A b d u rra sc h id o v  aus Atneh. G.

89) A. o W  ^ - ’r ' 1844* 1857. 1858. 185 9 .186 0 .
1861. 1862. 1863. 1864. 1865. 1866.

s. i ç ç 1859,  s. ji*L.
^ jjL r  (*ui) cj*-, s. dUii A*oi. Nach der B ib lio th . 

d e S a c y , As 1517 ist der Verfasser S u lta n  M ah
m ud. So auch nach Z e n k e r  und E rd m a n n  (S. 
671). Ich zweifle sehr an der Richtigkeit dieser 
Angabe.

e r
£>) ciJL; J j >  % jsr  1825.
Vergl. D e sm a iso n s , Bullet, scient. T. IV, 1838, S. 

229 u. S aw e liev , Mél. As. T. III (1858), S. 483.
90) o o 1860.
91) AT. tjU J — od. (jUVj k jly i (auch ^ U l <jLI)

J L jZ , od. L «jJJ 1 8 0 2 .1 8 0 6 .1 8 1 2 .1 8 1 9 .1 8 2 0 . 
1823. 1832. 1836. 1837. 1838. 1839. 1840. 
1842. 1846. 1847. 1848. 1850. 1 8 5 1 — 58.
1859. 1860 —  63. 1864. 1865. 1866 (i,-i
o U i ) .

- 92) ' j M
I c93) £ \  j l j /  Aü v u r  1858.

^ S. AATyJ U.  ̂ liJj
94) A. sl^LoJ) 1863; s. auch <tUj ^Li.«



95) öjLxll J ( J L j  ?), auch über Waschungen u.
ohne besonderen Titel. 1865.

P. De expeditione Russorum Berdaam versus auctore 
inprimis Nisamio disseruit Fr. E rd m an n , Casani 
1826. 8°.) <c*U J)l —
^ j J J  S<£.

U..oI.Jy^b, S. d-O Ü
96) AT. J , U  u .0 J l  J 5 U  1 8 5 1 .1 8 5 3 .1 8 5 7 .1 8 5 8 .

1859. 1861. 1863.
P. <ub d i. Eine sehr seltene Schrift ist das persi

sche Gedicht (mit russischer Übersetzung) des 
pers. Gesandten M uham m ed b. M uham m ed 
M u h s in , gen. A sc h re fy , welches er zum Lobe 
K a th a r in a  II. verfasste; nach einer kurzen Ein
leitung folgt der Titel: < j^ il  ^~L d ü d * l i  di
O^r  ji. 0 b UL? -it*  o b j  lC o b j i  L  ̂ î j Ui

Cïe comraeine m> noxBaxy En PlMnepaxopcKaro 
BcjmqccTBa T ocyAapbimi EKaTepim ti B Toptin 
uaniicajn> cnixaMii pa6i> EoHüii nocjianmiK'B M o- 
xaMMeAT», ctiin. MoxaniMCAa M oxcim a, no npo- 
3Baiüio Aiupe<i>n. Bo TpaA'h Cb. IleTpa. 1793. 
4°. (967 Verse).

Eben so selten sind zwei auf den letzten eng
lisch-persischen Krieg bezügliche lithographirte 
Schriftstücke:

1) Traduction d’une brochure, concernant la ques-
Mélanges asiatiques. V. 79



tion anglo-persane, imprimée à Téhéran en langue 
persane. 10 Bog. fol.

2) Französische Übersetzung eines in der tehera- 
ner Zeitung a. 25. Schaban 1272 (1856) abge
druckten, aus dem Bombayer j  Uli Äs 8, 
T. XI, Febr. 1856 entnommenen Aufsatzes über 
die Handlungsweise der englischen Mission in 
Persien u. s. w. 12 Bogen, fol.

9 7 ) ^ 1 ^  JL o Vs. 1842.
<ub HIeii6aiiia,na. HcTopia Monrojio - TiopKOB'i.

ua ^/KaraxaficKOMij AiajieKrfc u t . a - ireAaimaa H. 
BepeainioMh. Kaaam». 1849. 8°.

u °
A. J i  Ù L. 0 aciI ^  1 * 0 '  * 0 1  1 _

x*sjïu.\\ . S. I. et (i . (St. P e 
tersburg 1858. 8°). (K. öffentl. Bibi.).

L
98) j U i ,  d. i. einzelner Bogen, mit Gebeten u. s. w.

(durchaus nicht als Titel zu nehmen). 1851. 
1859. 1862. 1863.

99) AT. r JU= 1850. 1851. 1852. 1853.
100) M  éLoIj u M *  1851. (Z e n k e r  II, 678).

t
u *ZJt —  HacocjiOBTh il np. Kasan. 1849.

1852. 8°.
1 0 1 )  < u j^ J  c .L I  j »  d,o Lj o V s .  184 t .

1851. 1857. 1860. 1864.



1 0 2 )  Sj *îc , V s . 1 8 4 6 . 1 8 5 6 .
103) c, Vs. 1860 lithogr. 4°.
<i«lj oiĴ -SC) S. <t«L> -si^i
j u i  ^ic, s. s_<ur.
a«Ü j^ c  Handelstractat 1783. Beil. I, A . 22).
104) î*JJ w b r ,  ed. G o ttw a ld t. 1856.

n i1 0 5 )  —  1 8 5 3 .
1 0 6 )  &.Ü 0> ,  d. i. Kalender 1 8 5 1 .  £ l J 0>  1 8 6 1 .
1 0 7 ) jy J L  J X & y j l  o U J ^  J O ^ i L o l j O I

1 8 5 3 .  1 8 5 5 . 1 8 6 1 .

1 0 8 ) 0 aJ  1 8 5 9 .
1 0 9 ) i Zj IàJuo«o i i l U J ^  ^ J U J  _ îJ I o  L i”"

^  j^ tf )  ^ 1 8 4 8 . 4°.
1 1 0 ) J $ L k 9 1 8 5 4 . 1 8 5 6 .  1 8 5 7 .  1 8 5 8 .1 8 5 9 .

1 8 6 0 . 1 8 6 1 .  1 8 6 3 . 1 8 6 6 .
1 1 1 ) ^ - , ^ )  <L) ûJL-âs I8 6 0 ; s. auch J jU î .

4Ä9, S.
112) o M l  J f  v l k - ~  v Lf, Vs. 1 8 0 2 .1 8 4 0 .1 8 5 7 . 

Von E rd m an n  (Zeitschr. d. D. m. Ges. S. 749) 
\vird«A bdu-l-aziz B u ra tsch ew »  als Übersetzer 
aus dem Persischen angegeben; so auch bei Z en
k e r  (I, 1476) und in der B ib lio th . de S acy  
JVs 1514. Dem ist nicht so.



ch an o v ; vergl. Mél. asiat. T. I , S. 164. Bull, 
hist.-phil. T. VII, As 3. Z e n k e r  II, 241.
, j ÿ li (unter Katharina IL —  Moskau? —  Beil. 
I, A . 23).

--------St. Petersburg. Ibid. 24).
P. a.jjk1© j l jL  «Coli Verordnungen, die Messe in

M a k a r ie v  betreffend. 1 Bogen litkogr. (2 Ex.).
Tatarisch: s. <t£l©j L.

tUjjl^O dioilU^ dJ çjl^l
J  c l < t A M . l a Ä d  9

^ J Ù.J y** La
Tiflis. 1842. 8°. 3a-

imcKii 3aiiaBKa3CKaro OöipecTBa nooiupenin cejin- 
CKoii h Maiiy<i>aKTypHoii npoMMmjiemiocTii h Top- 
roB.m, cocTaBJicinian HcnpaB.MK»nj,in\rL aojiviuioctb 
npeAchAaxejm II. TepryiiacoBbuix.

j  l_̂ 5, s .^ J  U l .
«Lob^li —  Verordnungen für die krimischen Tataren. 

Beil. 1, A . 28).
A ob^U  —  Zoll- u. Handclsverordnungen 1817. Beil. 

I, C. 9).
113) A. <jJjaJ) — jj l j s  oder —  180 3 .180 7 .

1809. 1816. 1820. 1821. 1832. 1835. 1838. 
1839. 1842. 1843. 1844. 1845. 1850. 1851. 
1852. 1853. 1854. 1855. 1856. 1857. 1858. 
1859. 1861. 1862. 1864. 1866. Eine sehr 
schöne von M u lla  S ch ah  A hm ed b. B a ja s id  
e l- K a s a n y  e l-M a m a s c k y  ,^ * 1 !)  corrigirte



Ausgabe in gr. 8°. ist die im Jahre 1861 u. 
1866. in fol. gedruckte.

in seinen Anmerkungen zu S c h n u r r e r ’s Bibliotheca 
arabica folgende Bemerkungen:

S. 420 : (haec editio Petropoli[tana]) Casani pluri- 
ribus vicibus repetita est et haec edit, in folio iisdem 
typis sed detritis illis. Etiam nunc cum maxime repe- 
titu r, sed typis iisdem recenter fusis, sumtibus mer- 
catoris Tatari

S. 421 : P er a. 1815 et 1816 facta est Casani nova 
editio Korani in folio cum glossis marginalibus. In ex
trema paginà haec leguutur: <j>^i Jli_ ,l

4Jjf J j & r 1

' Ubeid - ul - laho filiis (lego Muhammed Rahimi, 
Junisidis (Junussow), mercatoribus primo sui ordinis 
collegio (Gilde) ad sc rip ts , sumtu (lego 
fungentibus, in usum Muhammedanorum (rectius ^Lc 
^ J L i l  <üjI) in Gymnasii Caesarei Kasanensis ofßcina 
typographicä (leg. <üL**i) Asiatica ab Imperio [sum ti
bus publicis] (oti> Ka3u w , leg. ftJLjji) excusus est. 
Anno 1816 in urbe (leg. d*li) Kasan.

Ich linde sehr häufig dilä statt <uiä. In dieser Hin
sicht sagt F ra e h n  in einer Anmerkung zu demselben

Über die kasaner Ausgaben finde ich bei F ra e h n

54) Iu den vcrsdiicdeucu Ausgaben: a J L jL ^ i, <JjI J > .  D.



Buche S. 4 20 , da wo S c h n u r r e r  Z. 8 von unten, 
Abu A li liest: Perperam  S c h n u r re ru s  legit y>\ 
^ c .  Scribendum J * 1’ . Non admodum observantes 
sunt Tatari Casanenses punctorum diacriticorum lit- 
teris ^  et £  aut addendorum, au t non addendorum, 
siquidem et in pronuntiandis iis hoc puncto vel auctis 
vel eo destitutis nil discriminis faciant. Saepius tarnen 
fit ut addant ubi omittendum era t, quam u t omittant, 
ubi addendum. Ille A b d u la s is  filiusTuktam ischidem  
est qui nomine gentilitio vulgo compellatur » J d l j , 
prouti etiam in fine libri vl>UBJ j^s. Extrema quum 
vertere non placucrit Schnurrero, qui quidem alias 
talia silentio transm ittere non solet, ad do: «Facta est 
impressio in urbe Kasan, anno europaeo 1803 , finita 
autem virginis signi cael. die» et haec addo, quia qui 
in iis haererent vidi: idem esse quod «JJ, X/e
etc. (cum, in) uti dicunt ajjjI mane etc. porro 
o s c r i p t u m  esse pro 0j&y* s. —  So schrei-
auch die kasanischen Tataren prom iscue ^jlc/äL und 
^Lcyälj u. s. w.

Der St. Petersb. Koran ist äusserst selten. In dem 
«Supplement to H o w ell and S te w a r t’s Catalogue of 
oriental littérature  for 1827», As 3249 ist der Preis die
ser Ausgabe von 1787 zu 6 L. 6 Sh. angegeben und dazu 
die Anmerkung: This edition was executed at the ex
pense of the Empress Catheriue, under the superinten
dence of a learned Mollah, for the use of, and for the 
purpose of conciliating her T artar subjects. The whole 
impression, with the exception of about 20 copies, 
was sent for distribution into the interior; but owing 
to the Mahometan prejudices against printed books, 
could not be got into circulation .--------About three



years ago, 15 copies were all that were known to be 
in circulation, or in the Imperial library.

Die kasaner Ausgabe vom Jahre 1817 kostete bei 
D o n d e y -D u p ré  (N. J . Asiat. XII, 1833.) 140 fr.

In dem Katalog der Bibliothek L a n g lé s  As 258, 
wird eine petersb. Ausgabe vom Jahre  1789 «avec des 
commentaires» angeführt.

In dem Katalog der de S acy ’schen Biblioth. As 
1464: L e  Qoran. (Pétersb. 1790.) Pet. in -fo l.: «de 
peur que les Mahométans ne la (l’édition) repoussas
sent, comme venant des Chrétiens, on n ’y a indiqué 
ni lieu ni date d’impression; il n’y a pas une lettre 
qui ne soit arabe, et l’on n’a même pas mis de signa
tures aux cahiers; toutefois on n’a pas songé au papier 
dont les marques sont des lettres russes et portent la 
date de 1789 et 1790». Auch dieses Exemplar hat 
die Endzugaben, welche sich in den von mir gesehe
nen St. Peterb. Koranen nicht finden.

Nach S c h n u r r e r  S. 420 und W ac h le r  soll die 
Ausgabe in den Jahren 1790 und 1793 wiederholt 
worden sein; nach Z e n k e r  (I, As 1363) in d J . 1790, 
1793 ,1796  u. 1798. Der Mulla, welcher die Ausgabe 
besorgte, wird von G eo rg i (Fundgruben d. Or. I ,  S. 
130) und S c h n u r r e r :  M o lla  U sm an Ism a e l, von 
Z e n k e r :  M olla O sm an Ism a il genannt. F ra c h n
a. a. 0 . bem erkt: Hic autem J * c L J  ^  jjU ic  
vir arabice doctissimus, sacerdotis munere functus 
est dum viveret in pago haud procul ab oppido 
Arsk sito.

Ferner bemerkt F ra e h n  zu: non ungeret n isi sputo 
S. 420: imo verte: quod neminem plaga aliqua per-



cussum palparet quin convaluerit (^5^ ) ;  cf. de Mu-
hammede in procomio Bordae.

Ibid, zu: ct cssc —  glorioso: K ur’anus quidem au- 
getur epitheto J jJ jJI, neutiquam vero in ejus
locum admitti potest. Nec adest scd ^  jjjJL I,
quod lam [J] auctoris est. Verte meo periculo liunc in 
modum: «sumta haec glossa est e libro de raris et 
elegantioribus Kur’ani elocutionibus, cujus auctor est 
i S J i j d J; vid* Comment, mea de titulis etc. Chano- 
rum hordae aur. p. 6 , not. *).

Ein Befehl des K a ise rs  P a u l I. vom 21 . Dec. 1797 
(IIojiHoe Co6p. 3aK0ii. T.XXIV, 18287) befiehlt «3600 
in der asiatischen Kronsdruckerei gedruckte Exemplare 
des Koranes in arabischer Sprache zum Verkauf in die 
Gouvernements zu schicken, wo Muhammedaner woh
nen, die Bücher hier (in St. Petersb.) nicht zu binden 
und den Preis für das Exemplar auf 6 Rub. 5 Kop. 
zu setzen.» Das scheint Z e n k e r ’s Angabe zu bestä
tigen. Im dem Ukas wird der im J . 1796 gedruckte 
Koran gemeint sein.

Vergl. noch Gotting, gelehrte Anz. St. 54, 5. April 
1806; H a sse , Magazin für die bibl. or. L iteratur, S. 
253. M ic h a e lis , N. Or. Bibi. VI, S. 29.
114) j

o j l Lo 1862. 1863.
1864.

115) A. u f b f  1859. 1860.
s. clci.

J U j J ^ o U y J I



Matériaux pour servir à l’histoire du Khanat de 
Crimée etc., publ. par V é lia m in o f-Z e rn o f. St. 
Petersb. 1864. 4°.

116) Vs. 1857.
117) J j L

J J J -  ^ L j i  j  \s* 9 jf  d J l J ^ 3

j  _/j 1*1*5 1857.
o U  d«A9? S. 05 LL.
1 1 8 ) «_JllJ c i* - <u»9 oder ^ L r  JÖLll c i* - q. v. Ys. 

1807. 1840. 1858.
119) '£^L) 4*09 ̂  c_)lll J wj11»*m*.o C_>1*̂  Vs.

1857. 1859.
120) _,**«*j oder ^*^1 d<â3? Y s.1 8 3 9 .1842.1846.

1847. 1852. 1853 1854. 1855. 1856. 1857.
1858. 1859. 1861. 1863.

1 2 1 )  ̂ 1  t L $ J  ijchai, ed. I lm in sk i. 1859. 
A. ^UL^Ul ed. F r a e h n .  1814.

c-*9̂ *9, S. dJL—j .
É

A. ŷ«juAA>e ^jSlijj*o j»*1*j *̂AU*A4juAjl̂  IVIOSküll
1859. 8°.

___ - n" ^ c ^ J * ^ ' ^ .  St. Petersb. 1863. 8°.
122) Karte der östlichen Erdkugel von A b d u l-

H ak im  A b d u rra sc h id  O ghli. 1861. 
— 123) AT. «JL»j<àa. £**■ « —

Mélanges asiatiques., Y. 6 0



“ • • W - ^ I
J )  j J j UT 1847 4°. (Arab, mit tatar. Erklärung).

124) A. ^j) v_»U^
( J U ^ I j, 1865.

(übers. von K äse  m-Be k. Kasan. 185 7). 12°.
125) ^ ajJJ j L ,  J  Vs. 1859-
126) &is*i JL»^J v_>L̂ , Ys. 1860.
127) JJ®, lithogr. 1860. 4°.

J l i l  ^lc v_*Ur, St. Petersburg 1839, lithogr. Der Her
ausgeber Mulla T a rc h a n  [d. i. frei von Abga
ben] A b d u l-W a h id  S u la im a n o v  (^ L J L  ^ 1 )  
wurde im Jahre 1840 zum Mufti von Orenburg 
ernannt. St. Petersb. Zeit. 1840. JVs 155.

j l c ^ L  s . <t^5.
128) A. V LU) V LT 1865.
1 2 9 ) c i ^ i .  <u*f 1853. 1856. 1857. 1858. 1859.

1861; s. j C .

j j j j i c j )  Tiflis. 1855. kl. 4°; s. unten
G rig o rie v .

j W ,  s* *—<
•) S.



131) j j i j r  ̂ Àaj (UaL 4*1^1848; s. auch
y J jj* -

133) ^ L f  J . I  J X f ,  Vs. 1-846. 1847. 1857. 1860.

J
v uui, s. v ur.
135) 1845.

r
u j UT Ôm J.1 Astrachan. 1823.
136) V J ^ I  v ^ } Vs. 1856. 1858.
137) ^ 1  C>l,cJJ ç f  1859.
138) JjU iJJ ç £  1850. 1851. 1852. 1853. 1856. 

1857. 1858. 1859.
* J jU J)  (?), Moskau. 1843. 1 Bogen.

Übersetzung der Schrift des Metropoliten P h i-

132) ^ « J l  ^  1862 —  u

S
134) L -  ^Jc j f l  v ^ X  1864.



la r e t  in Moskau: PaaroBopbi jweawy iiciibiTyiomnN'b 
ii yBtpeHHbiM'b o npaBOCJiaBin boctomhoh rpeKo- 
pocciiicKofi uepKBii. MocKBa. 1841. (4 te  Ausg.) 
(«Pa3roBopbi o npaBOCJiaBin»).

139) Die Ankündigung der Herausgabe der M uhani- 
m ed ieh  durch K a se in -B e k . Anf.
£ \  r / .  1845.

1 40) J(! l jLâ"
o^b a j '^ s l l j  u a1?, ed. K asem -B ek . Vs.
Kasan. 1845. 4°.

141) t  ̂  ̂ J ^ aSj LJI .̂laS ^Iml] llJ Im.Jj
Vs. 1859. fol.

142) AaUAIU (uLlÿ J  ^Jj^c
a«*aäJ, \ s .  1863.

143) A. ÄjIwi$J| J 5 I«*« ^  äjlä^Jj 'j'O+i i_>Iä5̂  ed. K a-
sera-B ek IM » = 1 8 4 4 . Einleitung: MioxTecepT>- 
iojib-BiiKraeTi u. s. w. Kasan. 1845. kl. 4°.

144) jb -,^ 1  1858. Herausgegeben von G o tt-
w a ld t; s. Zeitscli. d. D. m. Gesellsch. Bd. XIII, 
S. 503, und Z e n k e r  II, 1212.

145) *  ̂~jJym-'Q ^
J ? “  ^ K i ?  4 i \  0 i ^ j  JL> y j j

£9} I J ^ IaaÔ )
u-XasI^aJ  ̂ Lo Lt« )
^  I ^  1.

Eine von der medico-philanthropischen Gesell
schaft in St. Petersburg 1803 herausgegebene



und von Ib ra h im  C h a lfin  ins Tatarische über
setzte Abhandlung über die Nützlichkeit und An
wendung der Kuhpockenimpfung. Kasan. 1811.8°.

Z e n k e r  (II, 959) nennt als Übersetzer ins 
Osttürkische F e d o r  W olkoff. Das war aber nur 
der, welcher sich auf dem W idmungsblatt als 
Herausgeber (ireaaTejn.) nennt.

146) ^1*1 «Uli ^ 5j iü j l J  1861. (Li- 
thogr. Abbildung).

P. t L<nl ^  LJI 1̂̂ ®, "Vs. In
Moskau lithogr. 1859.

147) PT. Kasan. 1860. 8°. Der
Verfasser ist der noch jetzt im Dorfe Atneh le
bende Mulla A b d u l-H ak im  b. A b d u rra sc h id . 
G o ttw .

148) PT. j l*JJ :>Lr« ( ^ A )  —  verschieden von dem
vorigen —  auf desselben Mulla’s Kosten. Kasan. 
1864. K.

S. ^Llä-e.
— 149) 1865.
1̂) 0 J j ü J  (?) (Kasan?) 1832. 8°.

s . o L l *
150) ^ <t>*U ŝ 9jtL* 1845.
A. «JjUL«, .UpeBHia ApaöcKiH cnixoTBopenia rmhcTHLui 

iioat» njieHeMT» MoajJiaKaTi) n np., n3A. Ajieitc. 
Bo.iÆi>ipeBbiMT). MocKBa. 1832. 8°.

151) ÄiÜ Jk» L-|~* U-/"°
^1 f  v UT^li iUl 1862.



1 52) i«.AäJJ ^1  ^L«J «Uli i-ojCll ä£l) 1861. (Li- 
thogr. Abbildung).

153) aJuL. 1846. 1851. 1859.
A. —  Diplom für den Mufti von Orenburg. 1814. 

Beil. I, A . 30).
u j UT(*ULI Astrachan. 1819. 8°.
154) - JL i J ,*  Vs. 1851.

1855. 1859. 1861.
155) A. 1850. 1851. 1852. 1854. 1856.

1857.' 1858. 1859. 1860. 1861. 1862. 1863. 
1864. 1866.

156) AT. ^  1 1850. 1851. 
1857. 1859. 1861. 1862. 1866.

157) a* +  aJLj  1845. kl. 4°.
158) ^ J L i )  a*** v L f  I860 . 1862- 1866; s- «JLy
P. jJ-l ol/'î'* S ch u sch a . 1835. 8°. (Z e n k e r  II, 

1281). Es erschien in dritter verbesserter Auf
lage in Agra 1849. 8°. (Ibid. As 1282).

u jh S 'fé  1860; s. unten Hacbipom» 1860.
I J -*— Aufruf an die französische Armee, 1814.

Beil. I, A . 14, b).
1 5 9 ) ^ 0  s_>Uf 1853. 1855. 1858. 1865.

o
von G h assa ly . 1847; s. j j i  i*.i v u r.



1 62 | AJ |̂£ i ĵAÄJ dfoij ftJLfc*̂
j,Jj ) ù  W i* H i ^ J j J iIj fts“f »1» 1851 .1857 .
1858. 1859. 1862. 1866. ’

163) A . c ^ ^ i *  1 8 0 3 .1 8 0 7 — 1809 .181 6 .182 1 . 
1823. 1833. 1835 —  1839. 1841 —  1844. 
1845 —  1847. 1850 —  1862 —  1864. 1866.

In den schon erwähnten Ergänzungen zu 
S c h n u r r e r ’s Bibliotheca arabica  findet sich fol
gende Bemerkung F ra e h n ’s (S. 422) zur ersten 
Ausgabe des tiLüp.

Edit. l a. a. 1801 in-8°, extremo loco, post (jL j 
j l y J )  s / jZ  et SJ«- quae cum »s,
quae ad calcem editionis Petrop. et Casan. to- 
tius Corani exstant, eadem sunt, haec habet:

^ | M < o J . A C 3 Ia>aJ j J-s] ^ixcl
l I â j ^ LäJd I

c->^ jU Ls

<Lt.oL CIj\ _ j s  y t j *  »̂cLiyJ <JjI
ü V  j j  IA • I 4Â**

Ed. 2da. Ç J  ^^riJül) in-4° a. 1807.
Ed. 3da. (oy  in-8° a. 1808.

Sonderbar genug führt F ra e h n  in den Opp.



post. msc. LXIY: «Übersicht der Orientalischen 
L itteratur in R ussland»,^. 46 die Ausgabe von 
1801 nicht an: HeftijeJc K asan i a. 1803. 1807. 
1808. 1809. 1821. 1822 et 1823.

A. ŜJLliss, St. Petersburg. 1847. Moskau. 
1847. "

164) AT. j i j JJ ^  1859. 1863.
165 ) ^ 1  {S^t**** 1864.
166) Id. —  1859. 1860.
167) 1B61. 1862.

L_j 1861, s. lc^.
S.

^UcVl s. i<>K.
1 6 8 ) ^ 1 / j e *  C J j  1857.

i j j j  li dXlojL, Verordnungen für den Makariever Jah r
markt. (3 Ex.); s. <u li o y k -
^Jy^j) y t

U
I *rL> dftjL, s. lc;>.

<!J ]  ^jlc^UL jjj^J ^L-.kjL, s. «j Lj«/*

169) A.

^  i &  1861.
' { o e Ur c J L  dL  1846.

l i t l j j  1846. 1847. u. s. w. — <u»5, q. v.

o j  lf 1851.
oder J j j i  1850. 1851 —  1853. 

1856.



—  ein Billet oder Gränzschein. Beil. I , A . 27).
~T~v̂ — H. H. Bepe3Hna, XaHCKie jipjibiKn. I. Bpjibib”b 

ToxTaMbmn> XaHa kt> Braitiiy. Ü3ä. kh. Oöojich- 
c k h m t ». Ka3anb. 1850. 8°. II. Tapxamibie apjibiKii 
ToxTaMbima, Tniuyp'b KyT.nyra h Cea^erb-rnpea 
n np. Ka3aHb. 1851. 8°. III. BHyrpeHHoe ycTpoii- 
ctbo 3ojiotoh OpAbi. C. IleTepö. 1850. 8°. IV. 
TapxaHHbie apjibiKii Aaimbie Xanaiuii 3 ojiotoh OpAbi 
PyccKOMy AyxoßencTBy. Kaeaiib. 1852. 8°.

— BpjibiKn ToxTanibiina h CeaAerb-repaa, bt, 
jinTorpa<i>npoBaHHbixT> cmiMKax'b paöoTbi K. B. Tpo- 
MOinina, Cb TpaHCKpnnnieio n nepeBOAOM'b B. 0. 
Bppoßa, ex BBeAemeM’bnnpiiM'ÊqaHiflMnB. B. Tpu- 
ropbeßa. O^ecca. 1844. 4°.55)

Manifeste, Ukase u. s. w.
P e te r  I. Manifest vom Febr. 1711 , betreffend den 

Krieg gegen die Türkei. Gravirt. Moskau? Beil. I, 
A . 18).

» » » vom 15. Tamus (Juli) 1722. Beil. I, A . 19). 
K a th a r in a  II. Ukas vom 8. April 1782, Ib id .I, -4. 21). 

» » » » 2 6 .Mai 1784. Ibid. 25).

55) Yon eigens gedruckten Erklärungen türkisch-tatarisclier In
schriften führe ich an :

1) Ka3eMT> - B en » , OöibHCHeme boctouhwx'b na^nnceii (aus T. 
III. YueH. 3an. Hmii. Ana .̂ Haynx. 1865). 8°.

2) BejiLHMHH0B,i>-3epH0B,b, IlaMBTHiiKTj ct> Apa6cKo - TaTap- 
ckok) HaAnHCBK) Bib BauiKupiii. 1857. 8°. (Tpyn,bi Hmo. Apxeo.i. 
06m. T. IY, 1859, S. 257).

3) ^efis'b-XaHOBi,, Tpn HaßrpoÖHbix'B EyjirapcKHXT» na^nncn. 
(IY T. H 3ß h cT . H m ii. Apxeoji. 06m ,ecT n a. 1 86 3). 8 U.

Mélanges asiatiques. V. ö l



A le x a n d e r  I. Manifest vom G-Juli 1812, Beil. I, A. 8).
» » » » 6 .Dec. 1813. Ib.9) u. 10).
» » » » 3 0 .Aug. 1814. Ibid. 12).

N ik o la i I. Ukas vom 28. Sept. 1827. Beil. I ,A .  28).

Einladungen von Seiten des Rectors und Senats der 
kasan. Universität. 1814 und 1816. Beil. I ,  A . 
15 — 16). Die letztere Einladung (von 1816) ist 
neuerdings wieder abgedruckt worden. 

Aufforderung zur Subscription auf den Koran u. s. w. 
1814. Ibid. 2).

Über M u rin k ’s Opodeldoc. Ibid. 4).
P. u. T. Gedichte von M irsa  D sc h a fa r . Beil, I ,A .  31 

—  32). -
X en o p h o n to v , Türkische und tatarische Sprüchwör- 

ter. Ibid. C. 4).
Verschiedene Papiere, die Erlernung der türk, und 

tatar. Sprache betreffend. Ibid. 5).
Russisch-tatar. W örterbuch. Ibid. 6).
S aïd  C h a lf in ’s Russisch-tatar. W örterbuch. Ibid. 7). 
K irg is ic a . Ibid. 10).

Von dem Kriegsmanifest gegen Persien, welches im 
Jahre 1721 —  22 in einer vom Fürsten Demetrius 
C a n te m ir  dazu eingerichteten kleinen türkischen 
Druckerei in t a ta r i s c h e r ,  tü rk is c h e r  und p e r s i 
s c h e r  Sprache gedruckt wurde (s. M ü lle r , Samml. 
Russ. Gesch. Bd. 7, S. 214 —  5) ist mir nur ein tü r
kisches Exemplar zu Augen gekommen. S. Beil. I, 
A . 19).

S. noch: Aktm coöpaHHbie KaBKa3CKOio ApxeoJio- 
ruHecKoio KoMMnccieio. T. I. Th4>jihct>. 1866. fol.



Aus diesem Register, dem chronologischen Ver
zeichniss, so wie aus den andern noch angeführten 
Schriften geht hervor, dass es an Hülfsmitteln zur 
Erlernung der türkischen und tatarischen Sprache, 
auch nach verschiedenen Dialecten, nicht fehlt. Ich 
lasse hier zur leichteren Übersicht noch ein Verzeich
niss solcher im russischen Reiche herausgegebenen 
Hülfsmittel, im Ganzen chronologisch zusammenge
stellt, folgen56).
Typeguaa rpaiuMaTima, mm KpaTuifi u jieraaüium cno- 

coöt KT» H3yueHüK> Typenuaro a3biua. IlepeB. ct> <i>paH- 
py3CKaro. C. IleTepö. 1776. 8°.

Grammaire Turque etc. — Typequaa rpaMMaTuua u 
np. IlepeB. ct> <i>panuy3CKaro a3biua P. raöJimi.jieM'b. 
Bt> MocKßh 1777. 8°.

Xajib4>iiui (CaniTi), Asöyua TaTapcuaro a3bina. Moc- 
KBa. 1778. 8°. Im tatar. Titel ^ I  ^  nennt 
sich der Verfasser ^Jc^l aiL j.**-, und <üJi =  <t*Ji 
die Stadt.

FnraHOBi. (Ioch4>t>), TpaMMaTiiKa TaTapcuaro a3biua. 
C. IleTepß. 1801. 4°.

-------  CjiOBa Kopemibia, nyaurMinia kt> CBiiteHiw AJm
oßyaema TaTapcuoMy a3bmy. Ibid. a. eod.

HiaxTb BaK. ATHOMeTeBi., EyKBapb TaTapcuaro n 
Apaöcuaro micbiua u np. couimeHUbm ByxapnoMT 
Hiaa”b Bauoio ATUOMeTeßbiMT», noAT> pyuoBOA- 
ctbomx h np. Iocn«i>a Tnraiioßa. C. IleTepö. 
1802. 4°.

56) Yergl. Übersicht der tatarischen Grammatiken von *. (Zeit
schrift d. D. m. Gescllsch. Bd. XIII, S. 501).



ruranoB 'L (L), CjiOBapt P occmcko-TaTapcnifi. C. Ile- 
Tepß. 1 8 0 4 57 58 * *). 4°.

Xajib^HHT) (H6par0Mi> “ *), A36yKa n rpaMMaTima Ta- 
TäpcKaro fl3bma e t  npaBmiasm ApaöCKaro mema. 
Ka3aeb. 1809. 8°.

TpoflHCKiö (Aji.), KpaTKaa TaTapcnan rpamniaTHKa. C. 
IïeTepô. 1814. 4°.

Xajib<t>HHT> (H6p.), >Kn3Hb /(HtnunraxaHa h np. Ka3aiib. 
1819 —  22. 8°.

TpoflHCKiö (Aji.), KpaTKaa TaTapcKaa rpaMBiaraKa, Ka- 
3aiib. 1824. 4".

CeiiKOBCKifi, Kapiuaimafl KHiira ajih PyccKnx'b bohuobt.
bt> Typepiuix^ noxoAaxi>. C. IïeTepô. 1828. 8°. 

R h a s is , Vocabulaire françois-turc. St. Peterb. 1828 
—  1829. 4°.

TpoflHCKiö (AjieKC.), CjiOBapb TaTapcnaro A3biKa. Ka- 
3aiib. 1833 — 1835. 4°.

HaflepTanie ^yßauicKaro fl3bii<a, n CjiOBapb. Ka3a»b. 
1836. 8°.

MnxaiijiOB'b (CimpiiA.), HyBauiCKie pa3roßopbi n CKa3Kn. 
Ka3aiib. 1853. Vergl. CoHinieiiifl npniiaAJieæaiu,ifl kt> 
rpammaTiiKt lIyBamcKaro A3biKa. 1772. 8°.

Bacilli ii iiOBtcTH AJifl nepBOHauajibHaro HTeHifl. IlepeBe- 
AeHbi ct> IlepciiACKaro h OTuacTii cocTaBJieHbi BHOBb 
lia TaTapcKOMT» fl3biKÈ. T im-jibcx. 1839. 4°. 

KaseM'b-BeK'b (Ajickc.), TpaMMaTima Typen,Ko-TaTap- 
CKaro A3biKa. Ka3aHb. 1839. 8.

57) Ich finde ein: Eyiaiapn Ha PoccincKoarb ii TaTapcKOMT* h3 li-  
uaxL. Mockbr 1804. 8° — (Fraehn. Opp. post. rase. LXIV) — er
wähnt, habe das Buch aber nie gesehen.

58) So nach F raehn , K ow alevsky (Übersicht, Kasan. 1842)
u. A. Nach der in Anmerk. 56) genannten «Übersicht» wäre der
eigentliche Verfasser Saïd C halfin .



HßanoBT) (Mapr.), TaTapcKaa rpaiuwaTHKa: Ka3aHb. 
1842. 8°.

------- TaTapcKaa xpeeroMaTis. Ibid. e. a.
H a n d jé r i  (Alex.), Dictionnaire français-arabe-persan 

et turc etc. à Moscou. 1840 — 41. 3 voll. 4°.
EyAaroBT, (JL), TypepKO-TaTapcKifi ôyiœapb. Tn<i>jmeb. 

1844. 4°.
Ka3eMT>-BeK'L (Ajieicc.), 06in,aa rpaiuMaTmca Typemco- 

TaTapcKaro a3biKa. 2-e ii3a. Ka3am>. 1846.8°, über
setzt von Zenker, Leipzig. 1848. 8°.

ManapoBT» (T.), TaTapcKan rpaMMamua KaBKa3CKaro 
Hap'tuia. Tibmhcl. 1848. 8°.

B e re z in  e (E.), Recherchés sur les dialectes musul
mans. l .P .  Système des dialectes Turcs. 1848. 8°.

A» II.: Recherches sur les dialectes Persans. 
1853. 8°. Hier seien auch desselben ^ono-mema 
kt> TiopKCKOH rpaniMaTHKh. C. II. 1846 u. Gramma
tik der persischen Sprache (rpaMwaniKa IlepcnA- 
CKaro B3biKa. Ka3aHb. 1853. 8°.) erwähnt.

B ö h tlin g k  (0.), Kritische Bemerkungen zur zweiten 
Ausgabe von K ä se rn -B e k ’s türkisch-tatarischer 
Grammatik. St. Petersb. 1848. 8°. (S. Bull. hist, 
pliil. T. V).

-------Zur türkisch-tatarischen Grammatik. Ibid. T. VI.
1849. Mél. asiat. T. I, S. 114.

A6Ä,b-3Jib-PaxMaHrb HexeÖn KpniM^ XoßaßJKa (in 
der Unterschrift: Xaßa/UKa), TaTapcKO-Pyccnie pa3- 
roBopbi. Ka3anb. 185059). 4°.

HjibRinncKÜi (H.), PyccKaa a3öyKaHa TaTapcKosii S3bi- 
nh. Ka3anb. 1850. * 1853

59) Nach der eben genannten «Übersicht» erschien das Buch
1853. Die Censur unseres Ex.: 1850; s. Anm. 24.



B ö h tlin g k  (0 .), Über die Sprache der Jakuten. St. 
Petersburg. 1851. 2 Voll. 4°. —  Zur jakutischen 
Grammatik. Mél. As. T. UL 1859. S. 643.

Bara6oBi> (w U , W ah habov , auch W ah hapov), 
PyccKo - TaTapcKaa aaöyKa. KasaHb. 1852 , 1856, 
1860 ü 1862. 8°.

Ka3eMi.-BeK'B (Aji.), yqeöHbianocoöia aab BpeMemiaro 
Kypca Typeuaaro H3biKa b np. C. IleTepö. 1854. 
lithogr. fol.

K e llg re n  (H.), Om Affix-Pronomen i Arahiskan, P er- 
siskan och Turkiskan u. s. w. Helsingfors, 1854.8°.

<uiUic 1^5, Grammatik der Osmanischen Sprache 
u. s. w., bearbeitet von H. K e llg re n . Helsingfors. 
1855, 8°.

r(pHropbeBT>, H.) u M iqm  IHa<&B CaAHKOBi»,
J J ÜLI J lh; s. d. Reg.

s. v. v-jllT— H3BjieMeiiie im  npocTpaHuoä Xpe- 
CTOMaTiu TaTapcKaro AAepöHAfflaucKaro Haphaifl. 
Th4»ahct>. 1855. kl. 4°.

ll.njioccaHH (I. A.), Hoßbie paaroßopbi Ha Pqccmckom'l, 
tI}panny3CK0M'b, TypepKOurb h TaTapcKOiwL H3biKaxT>. 
..N ouveaux dialogues etc. P ar M. I. L. T s ilo s sa n y . 
Tb<miicT). 1856. 4°.

C a s tré n  (AL), Versuch einer Koibalischen und Ka- 
ragassischen Sprachlehre u. s. w, Herausg. von 
A. S c h ie fn e r . St. Petersburg. 1857. 8°. Vergl. 
S c h ie fn e r  (A.), Heldensagen der Minussinschen 
Tataren, St. Petersb. 1859. 8°. Einl. S. VIII.

(npoToiepeh loan. PomaiioBi) TaTapcKiii ßyKBapb, 
cocTaBJi. n . I. P .—  C. neTepô. 1854, ii3A- 2-e 1856 
u 3-e B3A. 1860. 8°.

ByAaroin. (JL), ripaimmecKoc pyKOBOACTBo Typeuiio-



TaTapcicaro AAepöHAHtaHCKaro Hapiqia. MocKBa. 
1857. 8°.

Bepe3HHT> (M.). Typepnan xpecTOMaTin. Kasans. 1857. 
8°.

MaxMyAOB%, IIpaKTHnecKoe pyKOBOACTBO kt. royuemio 
TaTapcKaro a3bma. Ka3am>. 1857. 8°.

XHTpOBi> KpaTKaa rpaMMaTima HnyTcnaro H3biKa. 
MocKBa. 1858. 8°.

MyxjiHHCKiH (Aht.), OciiaHCKaa xpecTOMaiia. C. Ile- 
Tep6. 1858 — 9. 8°.

—---- Bbi6opT> TypepKHX’b CTaTen ajih HauajbHaro nepe-
BOAa, CTt> rpaMMaTnnecKHM’b pa36opoMa> n np. C. Ile- 
Tepô. 1858. 8°.

KyKJiameBT. (Cajihx'b ^ataHi), TaTapcnaa x p e c T O - 
MaTia. Ka3aHb. 1859. 8°.

------  CjiOBapb kt> TaTapcKoii xpecTOMaTin. Ka3aHb.
1859. 8°.

BeKaypum. (M npi-Cajinx'b), Hauajibnoe pyKOBOACTBO 
KT) irayneniio Apaôcnaro, IlepcuACKaro h TaTapcKaro 
a3biKOBT.. Ka3aHb. 1859. 8°.

HjibMniicKiH(HnK.), l)ZurtatarischenLautlehre. Mél. 
As. T. Ill, 18 58. S. 476. — 2) Über die Sprache der 
Turkmenen. Mél.As.T.IV.S.63.1860.MaTepiajn>i 
K"b H3yaeHiK)Knprn3CKaro Hapkuia. Ka3aHb. 1861.8°.

------ CaMoymiTejib PyccKoS rpaiwoTbi ajih Knprn30BT>.
Ibid. 1861. 8.

------  MaTepiajibi /yia /pKararaficKaro cnpaatema h.tb
EaÖep'b-naiua. Tb. 1865. 8°.

------  yaaipaTejibHaa <i>opivia TarapcKux'b r.iarojroBi>.
18 6 3. in : yqeHbia 3anucKH Hm. Ka3. yHHBepc. 1865. 

U,njioccaun (I. X ), CaMoymiTCJis MycyjibMancKoft as- 
6vkii h np. Tiw>jni(n>. 1862. 4°; s.



Mejn>rynoBT> (rp.), 0  wjkiiom'i  öeperfc Kacniacaaro 
M o p s , C. IleTepö. 1863, S. 325: TypaiueHcaifl 
nacbnia.

HacbipoBT>(K.— J U  ji*c—),KpaT-
aaa TaTapcaan rpamiuaTnaa. Ka3anb 1860. 8°.

(Myjija Xycenm.) <t?ea3'b-XaHOB'b, KpaTaan yae6- 
Haa rpaMMaTHKa TaTapcKaro a3biaa. C. IleTepS.
1862. fol. (lithograph.).

JIa3apeBT> (X  M.), Typepao-TaTapcao-Pyccaia cjiOBapb 
naphaia: OcMaacKaro, KpbiMCKaro a KaBKa3CKaro, 
ct> npajiojKeaieM'b apaTKoa rpaMMaTaan. MocKBa. 
1864. kl. 8°.

BaranoBi. (K.), CamoyaaTejib ajih PyccaaxT» no TaTap- 
ckh  a ajih TaTapa» no Pyccaa. Ka3aHb. 1865. 8 °.

JIa3apeBi, (X  M.). CpaBHBTejibHaa xpecTOBiaTia Ty- 
penaaro n3biaa Haptaia OcwaMbi a AAepSajpaana 
a np. MocKBa. 1866. 8°.

R a d lo ff  (W.), Die Sprachen der Türkischen Stämme 
Süd-Sibiriens u. s. w. 1. Abth. St. Petersb. 1866. 12

12. Januar 1867. Nachträglich sind dem Museum 
noch zugekommen :
1) Eine Schrift (fast nach der Weise der jU J  ent

haltend a) das russische Alphabet und b) den klei
nen Katechismus, russisch und tatarisch: H<n<uwo£
O y i t H l t  ' I t A O b ' f c K U A A ' X ,  J f O T A i p M W - Ä  O y i M T H C A  K H H T 7 .  

S * t C T S ( H H d r t O  T1H C A N Ï A  e t c . :  GoKpaipÉNNMH K 4 T M -  

J Ç H 3 Ï C & ,  r U p ( b ( A ( H H M H  H A  T d T A p C K O H  | 9 3 M K ’Z  H  U p .

B'Ä K a 3ANCKOH ÂKAAtMÏH ,dOor TOAA. ----- M t O j f T A -

CApAANAAMWA KATĤ HSHCZ (i. e. )
n np. für getaufte Tataren. Kasan. 1803. 8°.



2) CBumeiniaa HCTopin orb coxBopema itiipa n o  koii'jiihu 
' Iornra, no Kinirfe Ebixia, ii3Jio/KeHHaa na napoAHOMi»

Ta'rapcKOMT) a3biKk. —  By Knara AjiJiaHbiirb xwilb 
Knaracminaub Ktouupuöb ajirairb. Kaaaiib. 1863. 16°. 
Biblische Geschichte von Erschaffung der Welt bis 
zum Tode Joseph’s.

3) ByKßapb, HpaBoyaema, MOJiiiTBbi, Kpaxuaa CBauien-
H aa n c T o p ia  n co H p a m e u H h iii K a T n x ii3 iic b . Ha H a p o A - 
homT) ,TaxapcK OM T>  a a b iK h . I l 3A . Il-e, iicnpaBji. — By 
K H a ra  a 3b iy r a  y ß p a x a , a n n a u x  a p w  ra ö p a T b  ynoTb 
ö n p a , h  n p . K a 3a H b. 1864. 8°. ABC, S i t t e n l e h r e n , 
G e b e t e , k u r z e  h .  G e s c h ic h t e  u n d  k u r z g e f a s s t e r  
K a t e c h is m u s .

4) Kmira npewyApocxii Iiicyca cnma CiipaxoBa, nepejio-
jKemiaa na HapoAUbiö TaxapcKÜi a3biKi>. Akbijit, Bnpa 
Typrauij Knara. KaaaHb. 1864. 32°. Das Buch der 
Weisheit von Jesus Sirach.

5) Cßaroe Eßaurejiie rocuoAa Hamero Incyca Xpiicxa.
Ha HapoAHOMi» TaxapcKOiux» asbiid;— Be3neHb XoAaii 
Iiicycb XpiicrocHbinr abinx. Eßaurejiiece. Kaaanb. 
1866. 16°. Das h. Evangelium unseres Herrn J e 
sus Christus. (Matthaeus).

Die vier letzten «in der tatarischen Volkssprache» 
geschriebenen Schriften sind mit russichen Buchstaben 
gedruckt.

(Aus dem Bulletin, T. XI, p. 305 — 385.)
82Mélanges asiatiques. V.




